
Liste Vorträge Prof. Dr. Michael Klein (2000 – 2022)

(Stand: 01.10.2022)

19.01.2000 Eröffnung des Forschungsschwerpunkts Sucht an der KFH NW.
Fachveranstaltung im Audimax der Abteilung Köln der KFH NW mit
Darstellungen der Projekte. Anwesend: ca. 200 Vertreter aus Politik,
Wissenschaft und Verwaltung, Fachvertreter der Suchthilfe,
Studierende.

11.05.2000„Sucht sucht Beziehung“ – Partner und Kinder im Umfeld von
Abhängigkeitsstörungen. Vortrag zum Forum "Diagnostik und
Therapieplanung bei der interdisziplinären Behandlung“ beim 13.
Kongress des Fachverbandes Sucht "Rehabilitation Suchtkranker –
mehr als Psychotherapie!“ vom 10. bis 12.05.2000 in Heidelberg
(Referent: M. Klein).

15.06.2000 „Kind – Sucht – Familie. Daten, Fakten und Hilfen zum Thema Kinder in
suchtbelasteten Familien“. Vortrag und Seminar zu den
Suchttherapietagen an der Universität Hamburg vom 13. bis 16.06.2000
in Hamburg (Referent: M. Klein).

31.08.2000 Psychosoziale Arbeitsgemeinschaft (PSAG) Sucht, Köln:
Vorstellung des Forschungsschwerpunkts Sucht anhand der einzelnen
Projekte. Publikum: ca. 30 Experten der Suchthilfe aus dem Großraum
Köln. Ort: Rheinische Landesklinik für Psychiatrie und Psychotherapie,
Suchtambulanz, Köln-Merheim (Referent: M. Klein).

25.10.2000 Referat „Die Bedeutung der Psychotherapie für die Drogenhilfe“ bei der
Fachtagung der Arbeitsgemeinschaft „Drogenarbeit und Drogenpolitik in
NRW“ e.V. (AG DROPO) in Herne zum Thema „Drogenhilfe:
Sozialarbeit, Psychotherapie und Medizin – Der Stellenwert der
verschiedenen Disziplinen“. Anwesend: ca. 140 MitarbeiterInnen aus der
Drogenhilfe in NRW (Referent: M. Klein).

03.11.2000 Vorstellung des FSS und des Master-Studiengangs „Suchthilfe“ bei der
Trägerrunde der Suchthilfeeinrichtungen im Diözesan-Caritasverband
des Erzbistums Köln (Referent: M. Klein).

06.11.2000 Interview im Deutschlandfunk (Redaktion „Religion und Gesellschaft“)
zum Stichwort „Kokaingesellschaft“ (12 Minuten) mit dem Sprecher des
FSS, Prof. Dr. Michael Klein.

08.11.2000 Fachforum „Suchtprävention im Elementarbereich“ im Rahmen der
Aktionswoche „Sucht hat immer eine Geschichte“ in Düsseldorf. Referat
zum Thema „Psychologisch fundierte Suchtprävention im
Kindergartenalter – Wer, warum und wie?“. Organisiert von: Düsseldorfer
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Fachstelle für Suchtvorbeugung. Anwesend: ca. 120 Erzieherinnen
(Referent: M. Klein).

09.11.2000 Fachtagung für LehrerInnen und Interessierte im Rahmen der
Aktionswoche „Sucht hat immer eine Geschichte“ in Düsseldorf zum
Thema „Kinder aus suchtbelasteten Familien“ in der Realschule
Luisenstraße. Referat „Kinder aus suchtbelasteten Familien“. Organisiert
von: Guttempler Orden, Düsseldorf. Anwesend: ca. 80 LehrerInnen,
Sucht- und Jugendhilfefachkräfte, Vertreter der Selbsthilfe (Referent: M.
Klein).

15.11.2000 Fachveranstaltung zum Thema „Kinder aus suchtbelasteten Familien“ in
Oberhausen. Organisiert und veranstaltet von der Drogenberatung
Oberhausen und dem Psychosozialen Arbeitskreis (PSAG) Oberhausen.
Vortrag „Prävention und Frühintervention bei Kindern aus
suchtbelasteten Familien“. Anwesend: ca. 100 Fachkräfte, Vertreter von
Selbsthilfegruppen und Interessierte. Ort: Johanniter-Krankenhaus
Oberhausen „Weitbrechtsaal“ (Referent: M. Klein).

16.11.2000 Fachveranstaltung in der KFH NW (Köln) zusammen mit der Kölner
Psychosozialen Arbeitsgemeinschaft Sucht zum Thema „Kontrolliertes
Trinken. Grundlagen und praktische Unterstützungsmöglichkeiten“
(Referent: Prof. Dr. Joachim Körkel, Evang. FH Nürnberg). Moderation:
Prof. Dr. Michael Klein. Anwesend: ca. 220 Fachkräfte aus der
Suchthilfe, Vertreter von Selbsthilfegruppen und Studierende.

02.12.2000 Vortrag beim Kongress der Bundesvereinigung der Psychologie
StudentInnen im Berufsverband Deutscher Psychologen (BDP) an der
Universität Köln zum Thema „Psychologie bei Suchtstörungen –
vergessen, verloren, vernachlässigt“ (Referent: M. Klein).

08.02.2001 Fachtagung „Suchtkranke Eltern – suchtkranke Kinder?! – Wie kann
ein

Netzwerk entstehen?“ im Audimax der Abteilung Köln der KFH NW mit
einem einleitenden Referat zu den neuesten wissenschaftlichen
Erkenntnissen und Entwicklungen zum Thema „Kinder von
Suchtkranken“ (Referent: M. Klein) und Arbeitsgruppen zur
Bestandsaufnahme und zu den Schritten zum Netzwerk. Veranstalter:
Psychosoziale Arbeitsgemeinschaft Köln (PSAG) und Katholische
Fachhochschule Nordrhein-Westfalen (KFH NW),
Forschungsschwerpunkt Sucht. Anwesend: ca. 200 Fachkräfte.

19.02.2001 Teilnahme am Expertengespräch zum Heroinvergabe-Projekt des
Bundesministeriums für Gesundheit (BMG) an der Universität Hamburg,
Zentrum für Interdisziplinäre Suchtforschung, Prof. Krausz (M. Klein).

08.03.2001 Vorstellung des Forschungsschwerpunkts Sucht am Sozialpädiatrischen
Zentrum der Städtischen Kinderkliniken Dortmund. Absprache
bezüglicher gemeinsamer Forschungsinteressen und Projekte
bezüglich „Kinder drogenabhängiger Eltern“ in der Zukunft (M. Klein).
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14.03.2001 Vortrag zum Thema „Gefahren durch Alkoholmissbrauch“ in der
Arbeitswelt bei Siemens (Düsseldorf). Veranstaltungsreihe zur
Gesundheit am Arbeitsplatz (M. Klein).

03.04.2001 Vorstellung des Forschungsschwerpunkts Sucht und des Master-
Studiengangs Suchthilfe bei der Caritas Diözesan-Referentenkonferenz
2001 in Fulda. Teilnehmer: ca. 30 Referenten (M.Klein).

24.04.2001 Landesarbeitsgemeinschaft Suchtvorbeugung in NRW. Vorstellung des
Master Studiengangs „Suchthilfe“ mit seinen Bezügen zum FSS (Prof.
Dr. Michael Klein). Anwesend: Ca. 25 Experten, überwiegend
Trägervertreter und Fachkräfte.

08.05.2001 Sitzung der Arbeitsgruppe „Kinder von Suchtkranken“ im Rahmen des
Landesprogramms gegen Sucht NRW bei der Landesfachstelle für
Suchtprävention (GINKO) in Mülheim (Ruhr). Thema des Treffens:
Vorstellung und Begleitung der Förderprojekte im Themenschwerpunkt
„Handlungsprogramm Kinder aus suchtbelasteten Familien“ (M. Klein).

11.05.2001 Fachtagung „Die Kontroverse um das Kontrollierte Trinken – pro und
contra“ in Zusammenarbeit mit der Deutschen Gesellschaft für
Suchtpsychologie e.V. (dg sps) an der KFH NW mit mehr als 10
Referenten und Workshopleitern. Anwesend: ca. 220 Gäste,
überwiegend Fachkräfte aus der Suchthilfe.

18.05.2001 Referat „Lebensqualität der Kinder von Opiatabhängigen: Fiktion, Tabu
und Realität“ zur Fachtagung „Mehr als abhängig. Substitution:
Zwischen Leben und Sterben“ vom 18. bis 19. Mai 2001 in Berlin.
Referent: Prof. Dr. Michael Klein. Veranstalter: Ambulanz für Integrierte
Drogenhilfe AID in Zusammenarbeit mit der Ärztekammer Berlin.
Anwesend: ca. 210 Gäste.

06.-07.06.2001  Zweiteiliges Seminar „Kinder aus suchtbelasteten Familien – Hilfe im
Verbund“ bei den Hamburger Suchttherapietagen „Suchthilfe zwischen
Psychotherapie und Safer Use“ vom 05. bis 08. Juni 2001 an der
Universität Hamburg. Referent: Prof. Dr. Michael Klein.

12.06.2001 Begegnung mit chilenischer Expertendelegation aus dem Suchtbereich
(Regierungs- und NGO-Vertreter), die auf Einladung der Stadt Köln in
Deutschland sind. Themen: Forschungsschwerpunkt „Sucht“ und
Master Studiengang „Suchthilfe“. Intensiver Austausch. Anwesend: M.
Klein und R. Römer.

19.06.2001 Vortrag zum Forum "Aktuelles aus der Suchtforschung:
Evidenzbasierung
von Konzepten und Methoden“ beim 14. Kongress des Fachverbandes
Sucht "Die Zukunft der Suchtbehandlung: Trends und Prognosen“ vom
18. bis 20.06.2001 in Heidelberg mit dem Titel „Der Suchthelfer als
praktischer Wissenschaftler und wissenschaftlicher Praktiker – Die
Zukunft der Weiterbildung im Bereich der Suchthilfe“.
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Der Vortrag umfasste im Wesentlichen die Darstellung des
Master-Studiengangs „Suchthilfe“ und das dazugehörige
Evaluationsmodell (Referent: M. Klein).

19.08.2001 Vortrag ”Long-Term Development of Children of Treated Alcoholics: An
Empirical Study with 98 Young Adults” anlässlich der 1st European
Conference on „Families of people with alcohol or mental health
problems” der University of Lund (Sweden) vom 18. bis 20. August
2001 auf Bjärsjölagard´s Castle. (Referent: M. Klein).

04.09.2001 Vortrag „Suchtkranke Eltern – gefährdete Kinder. Vergessen,
vernachlässigt, verloren?“ beim Forum „Zwischen Jugendhilfe und
Suchthilfe. Wenn Kinder und Jugendliche suchtkranke Eltern haben...“
beim Kongress des Instituts für Soziale Arbeit (ISA) „Hauptsache
gesund?“ vom 03. bis 05. Sept. 2001 in Wuppertal (Referent: M. Klein).

06.09.2001 Interview im Rahmen der Radiosendung „Suche, Sucht und Sehnsucht
– Die berauschte Gesellschaft“ des Deutschlandfunks in der Reihe
„Studiozeit“. Autorin der Sendung: Dörte Hinrichs (Referent: M. Klein).

17.10.2001 Suchthilfe als Aufgabe für Kinder, Jugendliche und Familien. Vortrag zur
Jahresfeier der Gründung des Suchthilfeverbundes Westerwald in
Altenkirchen vor ca. 50 Gästen (Referent: M. Klein).

19.10.2001 Vortrag „Kinder suchtkranker Eltern“ anlässlich der Eröffnung der
Ausstellung “Traurige Helden – Hilfen für Kinder suchtkranker Eltern“ zur
Aktion „Wir helfen“ des Kölner Stadt-Anzeigers in der Kassenhalle der
Kreissparkasse Köln am Neumarkt mit ca. 150 Gästen (Referent: M.
Klein).

14.11.2001 Vortrag „Gesundheit für Kinder suchtkranker Eltern“ anlässlich der Tage
für seelische Gesundheit und Suchtprävention im Erftkreis im Kreishaus
Bergheim mit ca. 150 Fachkräften aus Schule und Suchthilfe (Referent:
M. Klein).

27.11.2001 Vortrag „Vom Saufteufel zum Lifestyle – Geschichte der Suchtprobleme
und Suchthilfe“ anlässlich des Hochschultags der Abteilung Köln der

Katholischen Fachhochschule Nordrhein-Westfalen (KFH NW) mit ca. 50
Gästen im Seminar (M. Klein).

29.11.2001 Tagesseminar Entwicklung der Suchtprävention in Gelsenkirchen.
Veranstalter: Jugend- und Drogenberatung und Deutscher
Kinderschutzbund, Gelsenkirchen. Teilnehmer: Ca. 25 Fachkräfte aus
Schulen  und Beratungsstellen (M. Klein).

16.01.2002 Vortrag im Hermann-Josef-Haus (Verbund regionaler und
überregionaler Kinder- und Jugendhilfe mit Sonderschule E), Kall-Urft,
für Erzieher, Lehrer und interessierte Öffentlichkeit. Thema: „Kinder aus
suchtbelasteten Familien“. Anwesend: ca. 80 Personen. Referent:
(Referent: M. Klein).
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13.03.2002 Vortrag „Kinder aus suchtbelasteten Familien“ beim
trägerübergreifenden Seminar „Aktuelle Konzepte in der Rehabilitation
von Abhängigkeitserkrankungen“ des Verbandes Deutscher
Rentenversicherungsträger (VDR) in Bad Tönisstein (Referent: M.
Klein).

15.03.2002 Fachtagung „Bindung und Entwicklung – Risiken und Chancen für
Kinder von Suchtkranken“ in Zusammenarbeit mit dem Hilfeverein
KOALA (Kinder ohne den schädlichen Einfluss von Alkohol und anderen
Drogen e.V.) im Audimax der KFHNW. Verschiedene Fachvorträge und
Workshops. Anwesend: Ca. 130 Fachkräfte aus der Sucht- und
Drogenhilfe, der Jugendhilfe und der Selbsthilfe.

10.04.2002 Poster „Erfahrungen mit Alkohol bei Kindern und Jugendlichen:
Konsumeinstieg, Konsumaufrechterhaltung und Formen
problematischen Konsums“ im Rahmen des Symposions „Ergebnisse
epidemiologischer Forschung in Deutschland“ bei der 14.
Wissenschaftlichen Tagung der Deutschen Gesellschaft für
Suchtforschung und Suchttherapie (DG-Sucht) vom 10. bis 12.04.2002
in Berlin (Referenten: M.Klein, K.Kürschner, A.Pauly, R.Römer,
T.Ferrari).

10.04.2002   Poster „Erfahrungen mit Tabak bei Kindern und Jugendlichen:
Konsumeinstieg, Konsumaufrechterhaltung und Formen
problematischen Konsums“ im Rahmen des Symposions „Ergebnisse
epidemiologischer Forschung in Deutschland“ bei der 14.
Wissenschaftlichen Tagung der Deutschen Gesellschaft für
Suchtforschung und Suchttherapie (DG-Sucht) vom 10. bis 12.04.2002
in Berlin (Referenten: M.Klein, K.Kürschner, A.Pauly, R.Römer,
T.Ferrari).

11.04.2002   Vortrag „Der Einstieg in den Konsum psychotroper Substanzen am
Beispiel von Tabak und Alkohol: Ergebnisse einer epidemiologischen
kinder- und jugendpsychologischen Studie“ im Rahmen des
Symposions „Ergebnisse epidemiologischer Forschung in Deutschland“
bei der 14. Wissenschaftlichen Tagung der Deutschen Gesellschaft für
Suchtforschung und Suchttherapie (DG-Sucht) vom 10. bis 12.04.2002
in Berlin (Referent: M. Klein).

18.04.2002  Vortrag beim Tag der offenen Tür des Vereins „Sucht- und Wendepunkt“
e.V. (Hamburg) zum Thema „Kind – Sucht – Gewalt: Verstrickungen und
Lösungen im Kontext von Alkohol und Gewalt in Familien“ vor ca. 100
Fachkräften (Referent: M. Klein).

22.04.2002 Kinder Suchtkranker – suchtkranke Kinder. Vortrag zur
Drogenkonferenz
des Ministeriums für Arbeit, Soziales, Familie und Gesundheit des
Landes Rheinland-Pfalz am 22. April 2002 in Mainz (= 24. Fachtagung
der Landesregierung mit den Einrichtungen der Suchtkrankenhilfe)
(Referent: M. Klein).

5



30.04.2002 Vortrag „Abhängigkeitsgefährdete und –kranke Kinder und
Jugendliche. Daten, Fakten, Ergebnisse“ bei der Fachtagung „Sucht im
Jugendalter. Ein Thema – drei Hilfesysteme“ des Landschaftsverbandes
Rheinland in Köln (Referent: M. Klein). Dazu Radiointerviews mit Radio
Köln und WDR 5.

09.05.2002 Vortrag „Essstörungen bei Töchtern suchtkranker Eltern“ beim 20.
Symposium für Klinisch-Psychologische Forschung der Fachgruppe
Klinische Psychologie und Psychotherapie der Deutschen Gesellschaft
für Psychologie (DGPs) vom 09. bis 11.05.2002 in Konstanz
(Referenten: N. Baltruschat, E. Geissner & M. Klein).

23.05.2002 Vortrag und Seminar „Suchthilfe als Studiengang. Der Master of
Science

(M.Sc.) in Addiction Prevention and Treatment an der Katholischen
Fachhochschule Nordrhein-Westfalen“ im Rahmen der 7.
Suchttherapietage an der Universität Hamburg vom 21. bis 24.05.2002
in Hamburg (Referent: M. Klein).

18.06.2002 Vortrag „Kinder aus suchtbelasteten Familien“ im Rahmen der
Fortbildungsveranstaltung „Kinder von Suchtkranken“ der Akademie für
ärztliche Fortbildung der Ärztekammer Westfalen-Lippe in
Zusammenarbeit mit dem Gesundheitsamt und dem Jugendamt der
Stadt Dortmund und dem Sozialpädiatrischen Zentrum des Klinikums
Dortmund in Dortmund (Referent: M. Klein).

25.06.2002 Vortrag „Suchtgefahren bei Kindern und Jugendlichen: Daten, Fakten
und
Ergebnisse“ im Rahmen der Fachveranstaltung „Schnittstellen und
Kooperation in der kommunalen Sucht- und Jugendhilfe“ in Düsseldorf
in Zusammenarbeit zwischen dem Ministerium für Frauen, Jugend,
Familie und Gesundheit NRW und dem Landesinstitut für den
Öffentlichen Gesundheitsdienst NRW (Referent: M. Klein).

03.07.2002 Vortrag „Kinder und Sucht – Situationsanalyse und Lösungen“ im
Rahmen der Fachtagung „Kinder und Sucht“ des Vereins Information
und Hilfe im Drogenfragen e.V., Wesel, im Kreishaus Wesel; anwesend:
ca. 120 Fachkräfte (Referent: M. Klein).

13.09.2002 Fachtagung der Deutschen Gesellschaft für Suchtpsychologie (dg sps)
in Kooperation mit dem Forschungsschwerpunkt Sucht an der KFH NW
zum Thema „Männlich-weiblich-süchtig: Beiträge der Suchtpsychologie
zur Genderperspektive“ im Heinrich-Pesch-Haus in Ludwigshafen
(Rhein). Anwesend: ca. 75 Fachkräfte aus der Sucht- und Drogenhilfe.
Eröffnung durch die Ministerin für Arbeit, Soziales, Familie und
Gesundheit des Landes Rheinland-Pfalz, Frau M. Dreyer.

13.09.2002 Vortrag „Gewaltverhalten von Männern unter Alkohol- und
Drogeneinfluss“ im Rahmen der Fachtagung der Deutschen
Gesellschaft für Suchtpsychologie (dg sps) in Kooperation mit dem
Forschungsschwerpunkt Sucht an der KFH NW zum Thema
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„Männlich-weiblich-süchtig: Beiträge der Suchtpsychologie zur
Genderperspektive“ im Heinrich-Pesch-Haus in Ludwigshafen (Rhein).
Anwesend: ca. 75 Fachkräfte aus der Sucht- und Drogenhilfe (Referent:
M. Klein).

16.09.2002 Poster „Childrens´ and Adolescents´ Experiences with Tobacco and
Alcohol: Beginning and Maintenance of Consuming with Special
Emphasis on Patterns of Early Problematic Use” presented at the
International Conference Addictions 2002 “Integrating Substance Abuse
Treatment and Prevention in the Community” Sept 15th – 17th, 2002 at
the Dorint Cocagne, Eindhoven, The Netherlands (Referenten: M. Klein,
K. Kürschner & T. Ferrari).

18.09.2002 Vortrag “Kinder alkoholkranker Eltern” beim Festakt “40 Jahre AA in
Köln” im Studio Dumont. Anwesend: ca. 100 Vertreter der Selbsthilfe
und Fachkräfte (Referent: M. Klein).

24.09.2002 Poster „Erfahrungen mit Tabak und Alkohol bei Kindern und
Jugendlichen: Konsumeinstieg und Umstände problematischen
Konsums“ zum 43. Kongress der Deutschen Gesellschaft für
Psychologie vom 22. bis 26.09.2002 an der Humboldt-Universität zu
Berlin (Referenten: M. Klein, K. Kürschner & T. Ferrari).

25.09.2002 Vortrag „Essstörungen bei Töchtern suchtkranker Eltern“ zum 43.
Kongress der Deutschen Gesellschaft für Psychologie vom 22. bis
26.09.2002 an der Humboldt-Universität zu Berlin (Referenten: N.
Baltruschat, E. Geissner & M. Klein).

02.10.2002 Expertentreffen verschiedener europäischer Praxis- und
Forschungsinstitutionen und Vertretern der EU-Generaldirektion
SANCO (Public Health) zur Umsetzung einer Präventionsstrategie für
Kinder suchtkranker Eltern in Luxemburg (Referent: M. Klein).

18.11.2002 Vortrag „Abhängigkeitsgefährdete und –kranke Kinder und Jugendliche:
Daten, Fakten, Ergebnisse“ im Rahmen der Fachtagung „In Balance
bleiben – Sucht im Jugendalter“ zur Eröffnung der Aktionswoche „Sucht
hat immer eine Geschichte“ in Bonn (Referent: M. Klein).

27.11.2002 Vortrag „Suchtprobleme in der Familie als vergessenes Risiko für
Kinder – Daten, Fakten, Lösungen“ im Rahmen der Fachtagung „Eltern
– Kinder – Sucht; ein Netzwerk für Kinder aus suchtbelasteten
Lebensgemeinschaften“ in Euskirchen (Referent: M. Klein).

18.12.2002 Vortrag „Kinder suchtkranker Eltern – Fakten, Risiken, Lösungswege“
im Rahmen der Aktionswoche „Sucht hat immer eine Geschichte“ in
Wuppertal (Referent: M. Klein).

20./21.02.2003
Fachtagung „Suchtfalle Familie – Forschung und Praxis zu
Lebensrealitäten zwischen Kindheit und Erwachsenenalter“ des
Forschungsschwerpunkts Sucht an der KFH NW in Zusammenarbeit
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mit dem Landschaftsverband Rheinland, Köln. Beiträge zu allen im
Rahmen der Landesförderung durchgeführten Projekten. Ca. 300
Fachkräfte aus der Sucht- und Jugendhilfe (M. Klein, U.A. Lammel, L.
Krapohl, A. Pauly, T. Ferrari, K. Kürschner, C. Cramer).

13.03.2003 Vortrag „Der Apfel und sein Baum – Transmissionsmuster in
Suchtfamilien“ im Rahmen der 10. Sarganserländer Suchtfachtagung
„Die Sucht-Familie: Herausforderung oder Stiefkind in der Suchtarbeit?“
in Bad Ragaz (Schweiz). Anwesend: 200 Fachkräfte aus der Suchthilfe
(Referent: M. Klein).

20.03.2003 Vortrag „Kinder suchtkranker Eltern“ bei der 1. Jahrestagung der
Caritas-Landesarbeitsgemeinschaft (CLAG) Sucht Hessen in Offenbach
(Main). Anwesend: Ca. 100 ehrenamtliche und hauptamtliche Personen
aus der Suchthilfe (Referent: M. Klein).

21.03.2003 Impulsreferat „Lebenssituation der Kinder suchtkranker Eltern“ im
Rahmen der Eröffnungsveranstaltung für die Kampagne „Mit uns
kommst Du klar“ der Deutschen Hauptstelle für Suchtfragen und der
Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung in Köln. Anwesend: Ca.
200 Fachkräfte aus der Suchthilfe, Vertreter der Politik und der
Suchtselbsthilfe (Referent: M. Klein).

08.04.2003 Vortrag „Risikoverhalten Jugendlicher im Umgang mit Suchtmitteln“
beim Kongress „Risikoanalyse, Risikomanagement,
Risikokommunikation – Strategien im Gesundheits- und
Verbraucherschutz“ der Akademien für Gesundheit, Ernährung und
Verbraucherschutz im Bayerischen Landesamt für Gesundheit und
Lebensmittelsicherheit vom 07.04. bis 09.04.2003 in Würzburg
(Referent: M. Klein).

22.05.2003 Vortrag „Eltern in Pflege – Wo bleiben die Kinder?“ beim Suchtkongress
der Westfälischen Klinik Gütersloh, Institut für Fort- und Weiterbildung in
den Gesundheitsberufen, in Gütersloh. Anwesend: Ca. 100 Fachkräfte
aus dem Pflegewesen (Referent: M. Klein).

13.06.2003 Vortrag und Seminar „Kinder unbehandelter suchtkranker Eltern – eine
Risikogruppe unter der Lupe“ im Rahmen der 8. Suchttherapietage an
der Universität Hamburg vom 10. bis 13.06.2003 in Hamburg
(Referenten: M. Klein, K. Kürschner, T. Ferrari).

17.06.2003 Vortrag „Sucht und das soziale Umfeld: Präventions- und
Interventionsansätze“ beim 16. Kongress des Fachverbandes Sucht
e.V. „Sucht macht krank!“ vom 16.06. bis 18.06.2003 in Heidelberg.
Anwesend: ca. 300 Fachkräfte, überwiegend aus der stationären
Suchthilfe (Referent: M. Klein).

11.07.2003 Vortrag „Kinder behandelter und unbehandelter suchtkranker Eltern –
Perspektiven für Forschung und Praxis“ im Rahmen des Symposiums
„Children of alcoholics – children at risk“ beim 8th European Congress
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of Psychology vom 06. bis 11.07.2003 in Wien. Anwesend: ca. 100
Fachkräfte, überwiegend aus Österreich (Referent: M. Klein).

07.09.2003 Poster “The German Society of Addiction Psychology” im Rahmen des
Symposiums "Organizational Systems and Special Populations” bei der
"Tenth International Conference on Treatment of Addictive Behaviors"
(ICTAB-10) vom 04.09. bis 08.09.2003 in Heidelberg (Referenten: M.
Klein & T. Wessel).

08.09.2003 Vortrag “Violence Experiences in Childhood, Adolescence and
Adulthood among Inpatient Alcoholics” im Rahmen des Symposiums
"Organizational Systems and Special Populations” bei der "Tenth
International Conference on Treatment of Addictive Behaviors"
(ICTAB-10) vom 04.09. bis 08.09.2003 in Heidelberg (Referenten: U.
Zemlin & M. Klein).

22.09.2003 Vortrag “Kinder von Suchtkranken –suchtkranke Kinder?” bei der
Fachtagung „Alles total geheim…? – Hilfen für Kinder aus
suchtbelasteten Familien“ der Drogenhilfe Köln e.V. am 22.09.2003 im
Rathaussaal Frechen. Anwesend: ca. 120 Fachkräfte (Referent: M.
Klein).

22.09.2003 Vortrag “… Wie es mir als Mutter geht – Erziehungskompetenz
substituierter Mütter“ bei der Fachtagung „Alles total geheim…? – Hilfen
für Kinder aus suchtbelasteten Familien“ der Drogenhilfe Köln e.V. am
22.09.2003 im Rathaussaal Frechen. Anwesend: ca. 120 Fachkräfte
(Referentin: R. Römer).

22.09.2003 Vortrag „www.kidkit.de: Hilfe für Kinder, wenn Eltern süchtig sind“ bei
der

Fachtagung „Alles total geheim…? – Hilfen für Kinder aus
suchtbelasteten Familien“ der Drogenhilfe Köln e.V. am 22.09.2003 im
Rathaussaal Frechen. Anwesend: ca. 120 Fachkräfte (Referentin: R.
Römer).

23.09.2003 Vortrag „Kinder suchtkranker Eltern – Fakten, Probleme, Lösungen“ im
Rahmen der 2. Frankfurter Drogen- und Sucht Fachwoche vom 22.09.
bis 27.09.2003 im Dominikanerkloster in Frankfurt (Main). Anwesend:
ca. 100 Fachkräfte (Referent: M. Klein).

09.10.2003 Öffentliche Veranstaltung in der Reihe „Talk am Dom“ mit dem Titel
„Alles

total geheim – wenn Eltern süchtig sind“ im Domforum Köln. Anwesend:
ca. 50 Zuhörer (Referenten: M. Klein, N. Strahl).

04.11.2003 Präsentationen zum Forschungsschwerpunkt Sucht und zum
Modellprojekt KIDKIT im Rahmen eines Arbeitstreffens „Angebote der
Suchtprävention“ des „Kölner Netzwerks Sucht“, Federführung: Amt für
Kinder, Jugend und Familie der Stadt Köln. Anwesend: Ca. 40
Fachkräfte, überwiegend aus Jugendämtern und dem Allgemeinen
Sozialen Dienst (ASD) (Referenten: M. Klein, N. Strahl).

9



14.11.2003 Fachaustausch mit niederländischen Experten und dem Arbeitskreis
„Hilfen für Kinder von Suchtkranken in NRW“ (COA-NRW) zu
Arbeitsansätzen und –erfahrungen im Bereich suchtkranke, psychisch
kranke und komorbide Eltern. Anwesend: Ca. 40 Fachkräfte aus NRW.
(Koordination: Fachstelle grenzüberübergreifende Zusammenarbeit
BINAD [Münster] und FSS).

26.11.2003 Vortrag „Cannabiskonsum bei Jugendlichen: Normalität des Alltags oder
pathologisches Verhalten“ bei der Fachtagung „Cannabis – eine
vernachlässigte Substanz in der Drogentherapie“ in der Fachklinik
Meckenheim. Anwesend: ca. 60 Fachkräfte (Referent: M. Klein).

04.12.2003 Vortrag „Kinder suchtkranker Eltern – Fakten, Risiken, Lösungen“ bei
der

Fachtagung „Familiengeheimnisse – Wenn Eltern suchtkrank sind und
die Kinder leiden“ des Bundesministeriums für Gesundheit und Soziale
Sicherung und der Deutschen Hauptstelle für Suchtprobleme (DHS)
vom 04.12. bis 05.12.2003 in Berlin. Anwesend: ca. 100 Fachkräfte
(Referent: M. Klein).

06.12.2003 Vortrag „Kinder aus suchtbelasteten Familien“ im Symposium „Sucht
und

Armut“ beim 9. Kongress „Armut und Gesundheit – Strategien der
Gesundheitsförderung“ vom 05.12. bis 02.12.2003 in Berlin. Anwesend:
ca. 50 Fachkräfte (Referent: M. Klein).

28.12.2003 Interview im Morgenmagazin der ARD zum Thema „Kinder
alkoholkranker Eltern“ anlässlich des Projekts „Lichtblick“ des
Kinderschutzbundes Trier (M. Klein).

10.02.2004 Vortrag „Kinder drogenabhängiger Eltern“ bei der Fachtagung „Kinder
drogenabhängiger Eltern“ der Beratungsstellen KiD und Get IN der
AWO Kreisverband Karlsruhe-Stadt e.V. am 10.02.2004 in Karlsruhe.
Anwesend: ca. 100 Fachkräfte und Vertreter des Stadtrats (Referent: M.
Klein).

03.03.2004 Vortrag „Kinder suchtkranker Eltern – Fakten und Lösungen“ beim
Fachtag „Kind Sucht Eltern“ der Fachstelle für Suchtvorbeugung
Bielefeld am 03.03.2004 in der Volkshochschule „Ravensberger Park“ in
Bielefeld. Anwesend: ca. 100 Fachkräfte (Referent: M. Klein).

03.03.2004 Vortrag „Modellprojekt MUT: Mütter-Unterstützungstraining des
Forschungsschwerpunkts Sucht an der KFH NW“ beim Fachtag „Kind
Sucht Eltern“ der Fachstelle für Suchtvorbeugung Bielefeld am
03.03.2004 in der Volkshochschule „Ravensberger Park“ in Bielefeld.
Anwesend: ca. 100 Fachkräfte (Referentinnen: R. Römer & P. Ape).

26.03.2004 Vortrag „Elterlicher Alkoholabusus: Risikofaktor für Essstörungen der
Töchter“ zum Symposion „Prävention und Risikofaktoren bei
Essstörungen“ beim VI. Kongress für Gesundheitspsychologie
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„Gesundheit – Risiko, Chancen und Herausforderung“ vom 25.03. bis
27.03.2004 in Leipzig (Referenten: N. Baltruschat, E. Geissner & M.
Klein).

26.03.2004 Vortrag „Kinder suchtkranker Eltern: Unfallrisiko und Gewaltverhalten“
zum Symposion „Persönlichkeit, Substanzkonsum und
Primärprävention im Jugendalter“ beim VI. Kongress für
Gesundheitspsychologie „Gesundheit – Risiko, Chancen und
Herausforderung“ vom 25.03. bis 27.03.2004 in Leipzig (Referenten: M.
Klein & T. Hoff).

01.04.2004 Vortrag „Präventive Hilfen für Kinder aus suchtbelasteten Familien“ zum
Symposium „Früherkennung und Prävention von Suchtstörungen im
Kindes- und Jugendalter bei der 15. Wissenschaftlichen Tagung der
Deutschen Gesellschaft für Suchtforschung und Suchttherapie vom
31.03. bis 02.04.2004 in Essen (Referent: M. Klein).

29.04.2003 Vortrag „Kind-Sucht-Gewalt: Verstrickungen und Lösungen im Kontext
von Alkohol und Gewalt in suchtbelasteten Familien“ im Rahmen der
Podiumsveranstaltung „Kinder von suchtkranken Eltern – Alkohol und
Gewalt in Familien. Was können wir tun“ des Guttempler
Landesverbandes Hamburg am 29.04.2004 im Georg-Amsussen-Haus
in Hamburg. Anwesend: ca. 100 Fachkräfte, Vertreter der
Suchtselbsthilfe und Mitglieder der Hamburger Bürgerschaft (Referent:
M. Klein).

05.05.2004 Vortrag „Kinder suchtkranker Eltern – Vom Geheimnis zur Hilfe“ zur
Duisburger Fachtagung „Wenn die Familie ersäuft – Kinder in
suchtbelasteten Lebensgemeinschaften“ des Suchthilfezentrums und
des Schifferkinderheims Nikolausburg am 05.05.2004 in Duisburg.
Anwesend: ca. 100 Fachkräfte überwiegend aus der Jugendhilfe
(Referent: M. Klein).

15.05.2004 Vortrag „Violence and injuries experienced by children in families with
alcohol problems“ im Rahmen des 1st European Symposion on
Children in Families with Alcohol Problems mit dem Schwerpunkt
„Coping with Parental Drinking“ vom 14.05. bis 15.05.2004 in Bad
Honnef. Anwesend: ca. 75 Fachkräfte aus 13 europäischen Staaten
(Referent: M. Klein).

25.05.2004 Vortrag “ Kinder suchtkranker Eltern: Risiken, Ressourcen, Lösungen”
zur Fachtagung “Kinder suchtkranker Mütter” der Fachklinik Gut
Zissendorf am 25.05.2004 in Hennef. Anwesend: ca. 90 Fachkräfte aus
Jugendhilfe und Suchthilfe (Referent: M. Klein).

02.06.2004 Vortrag und Seminar „Substituierte drogenabhängige Mütter: Förderung
der Erziehungskompetenz im Rahmen eines systematischen
Programms“ im Rahmen der 9. Suchttherapietage an der Universität
Hamburg vom 01. bis 04.06.2004 in Hamburg (Referenten: M. Klein, R.
Römer).
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08.06.2004 Poster „Children of addicted parents as victims of injury and violence“
bei der 7th World Conference on Injury Prevention and Safety Promotion
vom 05.06. bis 09.06.2004 in Wien (Referent: M. Klein).

17.06.2004 Vortrag “Kinder aus suchtbelasteten Familien” zur Fachtagung „Die
Verantwortung der Jugendhilfe für Kinder von Eltern mit chronischen
Belastungen“ des Vereins für Kommunalwissenschaften e.V. vom 17.
bis 18.06.2004 im Ernst-Reuter-Haus, Berlin. Anwesend: ca. 120
Fachkräfte aus der Jugendhilfe (Referent: M. Klein).

06.07.2004 Öffentliche Veranstaltung in der Reihe „Forum Soziales“ mit dem Titel
„Sind wir alle süchtig? Anthropologisch psychologische Aspekte aus der
Suchtforschung“ im Domforum Köln. Anwesend: ca. 50 Zuhörer
(Referent: M. Klein).

04.08.2004 Vortrag „Aktuelle Forschungsergebnisse und konkrete Hilfen“ zur
Fachtagung „Kinder aus alkoholbelasteten Familien“ an der
Heilpädagogischen Fakultät der Universität zu Köln. Anwesend: ca. 50
Zuhörer (Referent: M. Klein).

14.09.2004 Fachveranstaltung zum Abschluss des TRAFO-Projekts
„Erziehungskompetenz drogenabhängiger, substituierter Mütter“ des
Forschungsschwerpunkts Sucht an der Katholischen Fachhochschule
Nordrhein-Westfalen (KFH NW), Abtlg. Köln. Darstellung der Herleitung
des Projekts, der Projektergebnisse und des Trainingsprogramms MUT!
(Mütter-Unterstützungs-Training). Anwesend: ca. 50 Fachkräfte aus
Suchthilfe und Jugendhilfe (Referenten: M. Klein, R. Römer, P. Ape).

15.09.2004 Vortrag „Gewaltverhalten unter Alkoholeinfluss: Ursachen – Folgen –
Lösungen“ zum 9. Suchtsymposium des Therapeutischen Zentrums
Kieck (Brandenburg). Anwesend: ca. 100 Fachkräfte aus der Suchthilfe
(Referent: M. Klein).

22.09.2004 Vortrag „Förderung der Erziehungskompetenz drogenabhängiger,
substituierter Mütter“ im Rahmen des Forums 2 „Was braucht ein Kind,
wenn die Eltern Drogen brauchen“ beim 5. Kinderschutzforum „Risiko
Kindheit: Meine Eltern sind anders. Eltern mit psychischen Störungen
und die Betroffenheit von Kindern“ vom 22.09. bis 24.09.2004 an der
Universität zu Köln. Anwesend: ca. 50 Fachkräfte (Referentin: R.
Römer).

23.09.2004 Vortrag „Kinder aus suchtbelasteten Familien – Immer noch die
vergessenen Kinder“ zum 5. Kinderschutzforum „Risiko Kindheit: Meine
Eltern sind anders. Eltern mit psychischen Störungen und die
Betroffenheit von Kindern“ vom 22.09. bis 24.09.2004 an der Universität
zu Köln. Anwesend: ca. 300 Fachkräfte (Referent: M. Klein).

28.09.2004 Vortrag „Über das Risiko in einer suchtbelasteten Familie
aufzuwachsen: Fakten und Lösungen“ bei der Fachveranstaltung
„Suchtprävention durch Gesundheitsförderung“ des Arbeitskreises agil
(Gesundheit ist Leben; Dr. Kirstein, Universitätsklinikum Essen) am
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28.09.2004 im Kurhaus Essen. Anwesend: ca. 80 Fachkräfte aus
Gesundheitswesen und Prävention (Referent: M. Klein).

06.10.2004 Vortrag „Sucht und Familie – Das familiäre Beziehungsdrama von
Kindern und Jugendlichen suchtkranker Eltern“ im Rahmen der 6.
Haselbacher Therapietage im Kloster Oberalteich (Niederbayern).
Anwesend: ca. 130 Fachkräfte aus der Suchthilfe (Referent: M. Klein).

13.10.2004 Vortrag „Sucht und Drogen mitten in der Gesellschaft – Körperliche und
psychosoziale Folgen bei Kindern, Jugendlichen und jungen
Erwachsenen“ im Rahmen der gemeinsamen
Gesundheitsförderungskonferenz der Landkreise Bernkastel-Wittlich,
Bitburg-Prüm und Daun zum Thema „Drogen und Sucht – Rausch und
Realität; eine aktuelle Bestandsaufnahme“ im Haus Beda in Bitburg.
Anwesend: ca. 120 Fachkräfte und Vertreter aus Politik und Verwaltung
(Referent: K. Klein).

15.10.2004 Vortrag „Kinder suchtkranker Eltern – Risikofaktoren und
Unterstützungsansätze“ im Rahmen der Fachtagung „Prägend 2004 –
Suchtprävention im Jugendalter“ des Instituts Suchtprävention (Linz) in
Windischgarsten (Oberösterreich) vom 14. bis 15.10.2004. Anwesend:
ca. 140 Fachkräfte aus Suchthilfe, Gendarmerie und Jugendfürsorge
(Referent: M. Klein).

21.10.2004 Vortrag „Kinder suchtkranker Eltern – Fakten, Probleme, Lösungen“
zum Jahreskongress 2004 „Psychisch Kranke und ihre Familie“ der
Schweizerischen Gesellschaft für Psychiatrie und Psychotherapie
(SGPP) und der Schweizerischen Gesellschaft für Kinder- und
Jugendpsychiatrie und –psychotherapie (SGKJPP) vom 21. bis
22.10.2004 in Luzern (Referent: M. Klein).

03.11.2004 Seminar „Bedingungsgefüge und Ursachen der Sucht – Ergebnisse der
Forschung“ im Rahmen des 43. Lehrgangs für Ärztinnen und Ärzte im
öffentlichen Gesundheitswesen an der Akademie für öffentliches
Gesundheitswesen, Düsseldorf. Anwesend: ca. 30 Ärztinnen und Ärzte
aus dem öffentlichen Gesundheitswesen (Referent: M. Klein).

09.11.2004 Leitung und Moderation des Forums „Kinder aus suchtbelasteten
Familien“ bei der Fachkonferenz Sucht 2004 der Deutschen Hauptstelle
für Suchtfragen (DHS), Thema: Suchtprävention, vom 08. bis
10.11.2004 in Bielefeld. Anwesend: ca. 100 Fachkräfte aus der
Suchthilfe (Referentin: T. Hoff).

09.11.2004 Vortrag „Kinder suchtkranker Eltern: Unfallrisiko und Gewalterfahrungen
– Forschungsstand und Implikationen für die Praxis“ zum Forum
„Kinder aus suchtbelasteten Familien“ bei der Fachkonferenz Sucht
2004 der Deutschen Hauptstelle für Suchtfragen (DHS), Thema:
Suchtprävention, vom 08. bis 10.11.2004 in Bielefeld. Anwesend: ca.
100 Fachkräfte aus der Suchthilfe (Referenten: M. Klein & T. Hoff).
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12.11.2004 Vortrag „Verbieten zwecklos? oder die Kunst, das Unheil zu verhindern
– Konzepte und Ergebnisse der Suchtprävention“ zum Festprogramm
„125 Jahre Siloah“ im Fliedner Krankenhaus Ratingen-Lintorf.
Anwesend: ca. 100 Fachkräfte aus der Suchthilfe (Referent: M. Klein).

12.11.2004 Vortrag zur Arbeitsgruppe „Kinder aus suchtbelasteten Familien –
diagnostische und therapeutische Zugänge“ zum Jahreskongress 2004
des Berufsverbandes für Kinder- und Jugendpsychiatrie,
Psychosomatik und Psychotherapie in Deutschland e.V. (BKJPP) vom
11. bis 13.11.2004 in Gelsenkirchen. Anwesend: ca. 80 Kinder- und
Jugendpsychiater (Referent: M. Klein).

23.11.2004 Vortrag „Dauerbrenner Cannabis – alter Rauch in neuen Zeiten? – Zur
Epidemiologie des Cannabismissbrauchs in Deutschland“ im Rahmen
der Fachtagung „Alltagsdroge Cannabis?“ am 23.11.2004 im Elisabeth
von Thüringen Gymnasium Köln. Anwesend: ca. 200 Lehrer, Schüler,
Elternvertreter und Fachkräfte aus der Sucht- und Jugendhilfe
(Referent: M. Klein).

23.11.2004 Vortrag „Was ist das Süchtige an der Sucht? – Zum Grundverständnis
von Suchtentwicklung und Suchtstörungen“ im Rahmen des
Hochschultages 2004 an der Katholischen Fachhochschule
Nordrhein-Westfalen. Anwesend: ca. 60 studieninteressierte
Schülerinnen und Schüler (Referentin: A. Pauly).

07.12.2004 Vortrag „Kinder aus suchtbelasteten Familien unter besonderer
Berücksichtigung von Unfallrisiken und Gewalterfahrungen“ zur
Arbeitstagung „Suchtprävention“ des BZ Neuss und zur 9.
Dienstbesprechung des LKA mit den KPB/NRW am 06.-07.12.2004 in
Neuss.

04.03.2005 Fachtagung „Schlucken und schlagen – Aggression und Gewalt unter
Alkohol- und Drogeneinfluss“ in Zusammenarbeit mit der Deutschen
Gesellschaft für Suchtpsychologie e.V. (dg sps) an der KFH NW mit

mehr als 10 Referenten und Workshopleitern. Anwesend: Ca. 100 Gäste,
überwiegend Fachkräfte aus der Suchthilfe.

04.03.2005 Vortrag „Wem tut´s hier weh?“ im Rahmen der Fachtagung „Schlucken
und schlagen – Aggression und Gewalt unter Alkohol- und
Drogeneinfluss“ in Zusammenarbeit mit der Deutschen Gesellschaft für
Suchtpsychologie e.V. (dg sps) an der KFH NW mit mehr als 10
Referenten und Workshopleitern. Anwesend: Ca. 100 Gäste,
überwiegend Fachkräfte aus der Suchthilfe (Referent: M. Klein).

14.04.2005 Vortrag „Neues aus der Suchtforschung: Themen, Inhalte, Ergebnisse“
im Rahmen der Psychosozialen Arbeitsgemeinschaft Köln, AK Sucht.

Anwesend: ca. 50 Fachkräfte aus der Suchthilfe und Vertreter der
Selbsthilfe (Referent: M. Klein).

18.05.2005 Hauptvortrag „`Nur was sich ändert, bleibt!´ – Innovation und
Modernisierung der Sucht- und Drogenhilfe in Deutschland“ zu den 10.
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Suchttherapietagen an der Universität Hamburg vom 17. bis
20.05.2005 in Hamburg. Anwesend: ca. 250 Fachkräfte aus der
Suchthilfe (Referent: M. Klein).

16.06.2005 Vortrag „Kinder und Jugendliche in alkoholbelasteten Familien:
Geschichte, Fakten und Ergebnisse“ zur 1. deutschsprachigen
ENCARE-Tagung des Instituts Suchtprävention Oberösterreich mit dem
Titel „Kinder alkoholkranker Eltern. Prävention, Früherkennung, Hilfe“
am 16.06.2005 in Linz (Österreich). Anwesend: ca. 300 Fachkräfte aus
der Sucht- und Jugendhilfe und aus Schulen (Referent: M. Klein).

16.06.2005 Workshop „Hilfen für Kinder suchtkranker Eltern in Deutschland im
Überblick“ 1. deutschsprachigen ENCARE-Tagung des Instituts
Suchtprävention Oberösterreich mit dem Titel „Kinder alkoholkranker
Eltern. Prävention, Früherkennung, Hilfe“ am 16.06.2005 in Linz
(Österreich). Anwesend: ca. 300 Fachkräfte aus der Sucht- und
Jugendhilfe und aus Schulen (Referenten: M. Klein & A. Pauly).

01.07.2005 Vortrag „Kinder suchtkranker Eltern: Psychosoziale Entwicklung unter
besonderer Berücksichtigung des Risikos für Unfälle, Verletzungen und
Gewalterfahrungen“ zum 6. Interdisziplinären Kongress für
Suchtmedizin vom 30.06. bis 02.07.2005 in München. Anwesend: ca.
75 Suchtmediziner  (Referenten: D. Reuber, M. Klein & T. Hoff).

23.07.2005 Poster „Victims of injury and violence: Children of addicted parents“ zur
4. Münchner Tagung für Familienpsychologie vom 22. bis 23.07.2005
an der Ludwig-Maximilians-Universität München (Referenten: M. Klein
& T. Hoff).

23.07.2005 Poster „Förderung der Erziehungskompetenz drogenabhängiger,
substituierter Mütter” zur 4. Münchner Tagung für Familienpsychologie
vom 22. bis 23.07.2005 an der Ludwig-Maximilians-Universität
München (Referenten: M. Klein & R. Römer).

03.08.2005 Vortrag „’Suchtfalle Familie’? Fakten und Folgen in suchtbelasteten
Familien“ zum Presseseminar „Familie im Fokus von Prävention und
Hilfe“ der Landesstelle für Suchtfragen in Baden-Württemberg am
03.08.2005 im Haus „LVA im Zentrum“ in Stuttgart. Anwesend: ca. 20
Fachjournalisten (Referent: M. Klein).

07.09.2005 Festvortrag „Was die Sucht mit der Familie macht – Entwicklungen,
Risiken, Lösungen“ zum 100-jährigen Jubiläum der Fachklinik St.
Marienstift am 07.09.2005 in Neuenkirchen (Oldb.). Anwesend: ca. 200
Fachkräfte und Festgäste (Referent: M. Klein).

06.10.2005 Vortrag „Kinder aus suchtbelasteten Familien“ im Rahmen der
Festwoche „25 Jahre Suchtarbeitskreis Passau – 25 Jahre Prävention“
vom 29.09. bis 07.10.2005 in Kloster Schweiklberg, Vilshofen.
Anwesend: ca. 40 Fachkräfte (Referent: M. Klein).
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08.11.2005 Seminar „Sucht- und Drogenprobleme – Ergebnisse der Forschung auf
der Individual- und Familienebene“ im Rahmen des 44. Lehrgangs für
Ärztinnen und Ärzte im öffentlichen Gesundheitswesen an der
Akademie für öffentliches Gesundheitswesen, Düsseldorf. Anwesend:
ca. 30 Ärztinnen und Ärzte aus dem öffentlichen Gesundheitswesen
(Referent: M. Klein).

09.11.2005 Vortrag „Kinder aus suchtbelasteten Familien – Fakten, Probleme,
Lösungen“ zur Fachtagung „Kinder aus suchtbelasteten Familien“ am
09.11.2005 des Sozial-psychiatrischen Verbundes des Landkreises
Cloppenburg in Zusammenarbeit mit dem Landes-Caritasverband für
Oldenburg e.V. im Kreishaus Cloppenburg. Anwesend: ca. 130
Fachkräfte aus der Sucht- und Jugendhilfe (Referent: M. Klein).

10.11.2005 Vortrag „Kinder, Jugendliche und Suchtgefahren: Fakten, Risiken,
Lösungen“ im Rahmen der Fachtagung „Familie und Sucht“ im Alten
Wasserwerk Lörrach am 10. November 2005. Anwesend: ca. 100
Fachkräfte aus der Sucht- und Jugendhilfe (Referent: M. Klein).

22.11.2005 Vortrag „Über den Sinn der Sucht – vom Saufteufel zur Designerdroge“
zum Hochschultag 2005 der Katholischen Fachhochschule
Nordrhein-Westfalen (KFH NW), Abtlg. Köln, Fachbereich Sozialwesen
am 22.11.2005 in Köln. Anwesend: ca. 60 Schülerinnen und Schüler
aus Oberstufenklassen (Referent: M. Klein).

24.11.2005 Vortrag „Sucht sucht Beziehung. Abhängige und ihr personales Umfeld“
im Rahmen der 7. Österreichischen Präventionstagung „Volksdroge
Alkohol. Strategien der Gesundheitsförderung und Prävention“ des
Fonds Gesundes Österreich vom 24.11. bis 25.11.2005 in Wien.
Anwesend: ca. 250 Fachkräfte (Referent: M. Klein).

16.02.2006 Vortrag „Überlebensstrategien in suchtbelasteten Familien“ im Rahmen
der Fachtagung „Sucht und Familie“ der Klinik Schloss Falkenhof,
Bensheim, am 16.02.2006. Anwesend: ca. 150 Fachkräfte aus der
Suchthilfe (Referent: M. Klein).

17.03.2006 6. Fachtagung der Deutschen Gesellschaft für Suchtpsychologie (dg
sps) in Kooperation mit der Kompetenzplattform Suchtforschung
„Doppelt anders? Persönlichkeitsstörungen und Sucht“ an der
Katholischen Fachhochschule Nordrhein-Westfalen, Abtlg. Köln.
Anwesend: 120 Fachkräfte aus der Suchthilfe (Begrüßung und
Moderation: M. Klein).

04.05.2006 „Suchtakademie – Zur Akademisierung der Suchthilfe an deutschen
Hochschulen“. Vortrag zum Forum "Wie kommt die Theorie nachhaltig
in die Praxis? Aus-, Fort- und Weiterbildung“ beim 19. Kongress des
Fachverbandes Sucht "Wirksame Therapie! Wissenschaftlich fundierte
Suchtbehandlung“ vom 03. bis 05.05.2006 in Heidelberg (Referent: M.
Klein).
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08.05.2006 Vortrag „Basic problems and intervention needs of children living in
families with alcohol problems – What we know and what can be done“
bei der nationalen finnischen Expertenkonferenz „Alcohol and the
family“ von A-Klinikka-Foundation, STAKES und Nordic Alcohol Council
am 08.05.2006 in Paasitori, Helsinki, Finnland. Anwesend: ca. 350
Fachkräfte aus Finnland (Referent: M. Klein).

07.06.2006 Hauptvortrag „Kinder im familialen Suchtkontext: Vom Tabu zur
Frühintervention“ zu den 11. Suchttherapietagen „Familie und Sucht“ an
der Universität Hamburg vom 06. bis 09.06.2006 in Hamburg.
Anwesend: ca. 250 Fachkräfte aus der Suchthilfe (Referent: M. Klein).

07.06.2006 Seminar “ENCARE: Ein europäisches Netzwerk für Kinder aus
suchtbelasteten Familien” zu den 11. Suchttherapietagen „Familie und
Sucht“ an der Universität Hamburg vom 06. bis 09.06.2006 in Hamburg.
Anwesend: ca. 20 Fachkräfte aus der Suchthilfe (Referenten: M. Klein
& D. Reuber).

05.07.2006 Vortrag „Kinder in suchtbelasteten Familien – ein Problemaufriss“ zum
Landesforum Sucht „Kinder suchtkranker Eltern“ der Hessischen
Landesstelle für Suchtfragen e.V. in Frankfurt/M.. Anwesend: Ca. 100
Fachkräfte aus der Suchthilfe und Jugendhilfe (Referent: M. Klein).

04.09.2006 Lecture “Preventing and reducing harm for children of alcohol and drug
abusing parents – there is more you can do than you think” in
symposium “Children living with adversity: needs and interventions for
children living with parental substance abuse” at the XVIth ISPCAN,
Sept. 3rd to Sept. 6th at the University of York, England. Audience: about
100 international experts from the field of child abuse protection
(Speaker: M. Klein).

07.09.2006 Vortrag “Jugend – Sucht – Gewalt” zur Landesfachtagung Sucht am
07.09.2006 in der Fachhochschule Kiel. Anwesend: ca. 220 Fachkräfte
aus der Sucht- und Jugendhilfe (Referent: M. Klein).

07.09.-10.09.2006
Lecture „ Alcohol, drugs & violence: an overview“ to the Finnish-German
Media Seminar on “Alcohol, Drugs and Violence” in Häckers Kurhotel,
Bad Ems, Germany. Present: 45 expert journalists from Finland.
(organized by: D. Reuber; speaker: M. Klein).

13.09.2006 Vortrag „Kinder in suchtbelasteten Familien – Probleme, Fakten,
Lösungen“ im Rahmen der Fachveranstaltung der DROBS Oberhausen
in der RUHRWERKTSATT Oberhausen am 13. September 2006.
Anwesend: ca. 60 Fachkräfte aus der Sucht- und Jugendhilfe (Referent:
M. Klein).

19.09.2006 Vortrag „Essstörungen bei Töchtern aus alkoholbelasteten Familien“ zur
Arbeitsgruppe „Essstörungsforschung“ beim 45. Kongress der
Deutschen Gesellschaft für Psychologie vom 17.09. bis 21.09.2006 in
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Nürnberg. Anwesend: ca. 75 Forscher und Praktiker (Referenten: N.
Baltruschat, E. Geissner, M. Klein).

19.09.2006 Poster „Lustig ist das Studentenleben?! – Zum Substanzkonsum von
Studierenden in Deutschland“ zum 45. Kongress der Deutschen
Gesellschaft für Psychologie vom 17.09. bis 21.09.2006 in Nürnberg
(Autoren: M. Klein & A. Pauly).

27.09.2006 Vortrag „Kinder aus suchtbelasteten Familien“ und Workshop
„Schaffung eines regionalen Netzwerks für Kinder aus suchtbelasteten
Familien“ zur Fachtagung „20 Jahre OASE“ der Caritas Rheine in
Rheine. Anwesend: ca. 60 Fachkräfte aus der Sucht- und Jugendhilfe
(Referent: M. Klein).

30.09.2006 Referat „Qualifizierung im Tätigkeitsfeld Sucht: Nichts für
Psychotherapeuten“ zur Fachtagung „Psychotherapie in der
Behandlung von Suchtproblemen“ der
Landespsychotherapeutenkammer Rheinland-Pfalz am 30.09.2006 in
Mainz (Referent: M. Klein).

05.10.2006 Referat „Kinder aus suchtbelasteten Familien“ zur gleichnamigen
Fachtagung des Gesundheitsamtes und des Suchtarbeitskreises
Deggendorf am 05.10.2006 im Bezirksklinikum (BKH) Mainkofen
(Referent: M. Klein).

09.10.2006 Vortrag „Jugendliche und Alkoholkonsum – Fakten, Hintergründe,
Handlungsstrategien“ im Rahmen der gemeinsamen Sitzung des
Sozial- und Jugendhilfeausschusses des Rates der Stadt Stuttgart am
09.10.2006 im Großen Plenarsaal des Rathauses Stuttgart. (Referent:
M. Klein).

26.10.2006 Vortrag „Wissen, was los ist: Erste Ergebnisse des
Suchtpräventionsmonitorings an Kölner Schulen“ im Rahmen der
Fachtagung zur Alkoholprävention „Probieren bis zum Absturz“ des
Amtes für Kinder, Jugend und Familie und des Gesundheitsamtes der
Stadt Köln am 26.10.2006 im Königin-Luise-Gymnasium, Köln.
(Referenten: M. Klein & I. Schaunig).

15.11.2006 Vortrag „Kinder aus suchtbelasteten Familien – Immer noch die
vergessenen Kinde ?“ zur Regionalfachtagung 2006 des
Kinderschutz-Zentrums Westküste und des Diakonischen Werkes
Husum am 15.11.2006 in der Kreisverwaltung Dithmarschen
(Heide/Holstein). Anwesend: ca. 100 Fachkräfte der Sucht- und
Jugendhilfe (Referent: M. Klein).

24.11.2006 Vortrag „Kinder in suchtbelasteten Familien: Risiken – Resilienzen
–Hilfen“ zur Fachtagung 2006 „Kinder in Suchtfamilien“ der
Landesfachstelle Suchtprävention Kärnten am 24.11.2006 im Seehotel
Hafnersee, Keutschach, Kärnten, Österreich. Anwesend: ca. 100
Fachkräfte aus der Suchthilfe (Referent: M. Klein).
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27.11.2006 Keynote address “The relations between alcohol, drugs, violence, crime
and antisocial behavior – What we know and what should be done
about it” at the 5th European Crime Prevention Network (EUCPN) Best
Practices Conference 2006, Nov. 26th to 28th, Hämeenlinna, Finland.
Anwesend: ca. 150 Kriminologen und Präventionsfachkräfte (Referent:
M. Klein).

06.12.2006 Vortrag “Was es bedeutet, als Kind in einer suchtbelasteten Familie bis
zur eigenen Elternschaft aufzuwachsen – die psychologische
Perspektive“ zur Fachtagung „Kinder von KlientInnen, KlientInnen mit
Kindern“ des Fachrats der ambulanten Sucht- und Drogenhilfe der
Freien und Hansestadt Hamburg am 06. Dezember 2006 in den
Baseler Hof Sälen, Hamburg. Anwesend: Ca. 100 Fachkräfte der
Suchthilfe und Jugendhilfe (Referent: M. Klein).

29.01.2007 Statement „Risiken und Entwicklung Kinder substituierter und
drogenabhängiger Eltern“ im Rahmen der ExpertInnenanhörung
„Drogen – Schwangerschaft – Sucht“ des Fachverbands Drogen und
Rauschmittel (FDR) e.V. am 29.01.2007 im Bundeshaus, Berlin
(Referent: M. Klein).

07.02.2007 Vortrag „Heil und Heilung für Suchtkranke durch Sinnsysteme?
Ergebnisse der empirischen Forschung im Themenfeld Religion und
Sucht“ im Rahmen der Fachtagung „Sinnerfahrung als Chance.
Spirituelle Ressourcen, evidenzbasierte Medizin und Sucht“ im Haus
am Dom, Akademisches Zentrum Rabanus Maurus, Frankfurt am Main,
am 07.02.2007. Anwesend: Ca. 80 Fachkräfte (Referent: M. Klein).

09.05.2007 Vortrag „Sucht in Familie und Partnerschaft. Einsichten – Ergebnisse –
Aussichten“ zum Eußerthaler Suchtforum „Sucht in Familie und
Partnerschaft“ am 09. Mai 2007 in der Fachklinik Eußerthal (Pfalz) der
Deutschen Rentenversicherung Rheinland-Pfalz. Anwesend: Ca. 100
Fachkräfte aus der Suchthilfe (Referent: M. Klein).

30.05.2007 Seminar “Wissen, was los ist: Substanzkonsum und Suchtgefährdung
bei Kindern und Jugendlichen – Ergebnisse des Kölner Schulen
Monitorings und Ableitung praktischer Handlungsmaßnahmen“ zu den
12. Suchttherapietagen „Kultur und Sucht“ an der Universität Hamburg
vom 29.05. bis 01.06.2007 in Hamburg. Anwesend: ca. 30 Fachkräfte
aus der Suchthilfe (Referenten: I. Schaunig & M. Klein).

30.05.2007 Seminar “Innerfamiliäre Gewalt und Konflikte bei Jugendlichen aus
alkoholbelasteten Familien – Ergebnisse und Erfahrungen aus einem
europäischen Projekt“ zu den 12. Suchttherapietagen „Kultur und
Sucht“ an der Universität Hamburg vom 29.05. bis 01.06.2007 in
Hamburg. Anwesend: ca. 30 Fachkräfte aus der Suchthilfe (Referenten:
D. Reuber & M. Klein).

12.06.2007 Vortrag „Die moderne Familie als Risiko und Chance für Kinder“ zum
DIES ACADEMICUS „Familie heute – aktuelle Lage, Probleme,
Lösungsansätze“ am 12.06.2007 an der Katholischen Fachhochschule
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Nordrhein-Westfalen (KFH NW), Abtlg. Köln, Fachbereich Sozialwesen.
Anwesend: ca. 150 Studierende und Fachkräfte aus der Praxis der
Sozialen Arbeit (Referent: M. Klein).

14.06.2007 Vortrag „Kinder suchtkranker Eltern – Ein Überblick zu Fakten, Risiken
und Hilfen“ zu den 5. Marburger Suchthilfetagen vom 13. bis
16.06.2007. Anwesend: Ca. 100 Fachkräfte (Referent: M. Klein).

15.06.2007 Vortrag „Kinder Drogen konsumierender Eltern – Auch das noch?“ zur
Fachtagung ÜberLEBEN in Drogenszenen (= Elfte Fachtagung zur
Praxis akzeptierender Drogenarbeit) vom 13. bis 15.06.2007 in
Nürnberg. Anwesend: Ca. 100 Fachkräfte aus der niedrigschwelligen
Drogenhilfe (Referent: M. Klein).

26.06.2007 Vortrag „Kinder suchtkranker Eltern – Fakten, Probleme, Lösungen“
zum Fachtag „Gefährliche Erbschaften und tief verborgene
Geheimnisse – Familie und Sucht“ des Suchthilfeverbundes
Pforzheim-Enzkreis am 26.06.2007 im Johannesgemeindehaus in
Pforzheim. Anwesend: ca. 100 Fachkräfte aus der Sucht- und
Jugendhilfe (Referent: M. Klein).

02.07.2007 Vortrag „Ist Kölsch gesund? Betrachtungen aus
gesundheits-psychologischer Sicht“ zur Reihe „Wissenschaft im
Rathaus“ der Stadt Köln und der Kölner Hochschulen im Ratssaal des
Rathauses der Stadt Köln. Anwesend: ca. 100 Interessierte (Referent:
M. Klein).

04.07.2007 Vortrag „Kinder von alkoholkranken Eltern“ zur 10. Fachtagung für
Beratungsstellen und Sozialdienste der Klinik Bad Blankenburg
(Thüringen) am 04.07.2007 in Bad Blankenburg. Anwesend: ca. 70
Fachkräfte aus der Suchthilfe (Referent: M. Klein).

06.07.2007 Workshop „Sucht und Gewalt bei Partnern und Vätern – Wege zur
kombinierten Behandlung“ zur Fachtagung „Beziehungsweise Alkohol –
Alkoholabhängigkeit im Spannungsfeld von Familie & Partnerschaft“ der
Evangelischen Fachhochschule Freiburg am 06.07.2007 in Freiburg.
Anwesend: Ca. 80 Zuhörer (Referent: M. Klein).

07.07.2007 Vortrag „Kinder in suchtbelasteten Familien“ zum Seminar „Kinder und
Sucht“ im Rahmen des 8. Interdisziplinären Kongresses für
Suchtmedizin vom 05. bis 07.07.2007 im Holiday Inn Munich-City
Center, München. Anwesend: ca. 50 Suchtmediziner und Fachkräfte
aus der Suchthilfe (Referent: M. Klein).

31.08.2007 Vortrag „Niedrigschwellige Hilfen bei Suchtgefährdung und
Suchtkrankheit“ zum Festakt anlässlich des 25-jährigen Jubiläums des
Suchtnotrufs Köln am 31.08.2007 im Studio Dumont, Köln. Anwesend:
ca. 75 Zuhörer  (Referent: M. Klein).

10.09.2007 Impulsreferat „Sucht, Gesundheit und Arbeitswelt“ und
Podiumsdiskussion im Rahmen des Forums „Innovation und
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Gesellschaft“ beim 1. Innovationsdialog NRW der Innovationsallianz der
NRW-Hochschulen am 10.09.2007 im Colosseum Theater, Essen.
Anwesend: ca. 80 Vertreter der Hochschulen und Wirtschaft (Referent:
M. Klein).

12.09.2007 Abschlussstatement „Die Herausforderung annehmen“ im Rahmen der
Fachveranstaltung „Begegnung mit süchtigen Klienten – eine
unvermeidbare Herausforderung zum Handeln“ der Deutschen
Gesellschaft für Soziale Psychiatrie (DGSP) e.V., des
Landschaftsverbandes Rheinland und anderer Fachverbände am
12.09.2007 im Verwaltungsgebäude des Landschaftsverbandes
Rheinland. Anwesend: ca. 320 Fachkräfte aus verschiedenen Feldern
der Sozialen Arbeit und der Sozialpsychiatrie (Referent: M. Klein).

20.09.2007 Vortrag „„Wissen, was los ist!“ Cannabiskonsum und Suchtgefährdung
bei Kindern und Jugendlichen am Beispiel der Stadt Köln“ im Rahmen
der Fachtagung „Cannabis – Auswege aus dem Labyrinth“ des Caritas
Diözesan-Verbandes Köln am 20.09.2007 im Caritas-Treffpunkt,
Düsseldorf. Anwesend: ca. 100 Fachkräfte aus der Sucht- und
Jugendhilfe (Referenten: M. Klein & I. Schaunig).

21.09.2007 Vortrag „Kinder in alkoholbelasteten Familien – Risiken und Chancen“
zur Fachtagung für Pädagogische Fachkräfte „Hilfen für Kinder
alkoholkranker Eltern“ des Arbeitskreises „Kinder alkoholkranker Eltern“
unter der Koordination des Jugendamtes und des Gesundheitsamtes
der Stadt Dortmund am 21.09.2007 im Reinoldinum, Dortmund.
Anwesend: ca. 120 Fachkräfte aus Schulen und der Jugendhilfe
(Referent: M. Klein).

07.10.2007 Poster “Personality Traits, Religiosity, Healthy Life Style and the
Ownership of Pets” at the 11th International Conference on
Human-Animal Interactions: "People & Animals: Partnership in
Harmony" in Tokyo vom 05.10. bis 08.10.2007. (Referenten: T. Hoff &
M. Klein).

16.10.2007 Vortrag “Kinder aus suchtbelasteten Familien – Geschichte,
Epidemiologie, Risiken, Resilienzen” zur Fachtagung “Kinder in
suchtbelasteten Familien des VIVID (Fachstelle für Suchtprävention,
Steiermark) am 16.10.2007 im Bildungshaus Mariatrost, Graz.
Anwesend: ca. 100 Fachkräfte aus der Jugend- und Suchthilfe
(Referent: M. Klein).

29.10.2007 Lecture “Drugs, Family and Treatment – Experiences, Results, and
Concepts from a European Perspective” at the International Conference
on „Knowledge, Policy and Service: A Dialogue between East and West
on Social Work“, October 28th und 29th, 2007, East China University of
Science & Technology (ECUST), Shanghai, China (Lecturer: M. Klein).

06.11.2007 Vortrag “Kinder in Familien mit Suchtproblemen: Risiken,
Entwicklungsverläufe, Hilfen” zur Fachtagung „Kinder in
suchtbelasteten Familien des Caritas-Verbandes Paderborn e.V. und
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der Stadt Paderborn am 06.11.2007 im Westphalenhof, Paderborn.
Anwesend: ca. 150 Fachkräfte aus der Jugend- und Suchthilfe
(Referent: M. Klein).

08.11.2007 Vortrag „Entweder Du bist voll oder nicht da! – Beziehungsgestaltung
und Abhängigkeit“ zur Fachtagung „Die Liebe und der Suff.
Beziehungsgestaltung und Sucht“ des LWL-Rehabilitationszentrums
Ostwestfalen (Bernhard-Salzmann-Klinik) am 08.11.2007 in Gütersloh.
Anwesend: ca. 100 Fachkräfte aus der Suchthilfe (Referent: M. Klein).

13.11.2007 Leitung des Forums „Alkohol und Familie“ zur Fachkonferenz der
Deutschen Hauptstelle für Suchtfragen (DHS) „Alkohol – neue
Strategien für ein altes Problem?“ vom 12.11. bis 14.11.2007 in
Mannheim (Moderator: M. Klein).

13.11.2007 Referat „Was Sucht mit der Familie macht und was die Familie mit der
Sucht macht“ zum Forum „Alkohol und Familie“ im Rahmen
Fachkonferenz der Deutschen Hauptstelle für Suchtfragen (DHS)
„Alkohol – neue Strategien für ein altes Problem?“ vom 12.11. bis
14.11.2007 in Mannheim (Referent: M. Klein).

13.11.2007 Referat „Kinder in suchtbelasteten Familien – endlich ein Thema der
Suchthilfe in Deutschland“ zum Forum „Alkohol und Familie“ im
Rahmen Fachkonferenz der Deutschen Hauptstelle für Suchtfragen
(DHS) „Alkohol – neue Strategien für ein altes Problem?“ vom 12.11.
bis 14.11.2007 in Mannheim (Referent: M. Klein).

13.11.2007 Referat „Familie, Sucht, Gewalt – Ergebnisse eines europäischen
Forschungsprojekts“ zum Forum „Alkohol und Familie“ im Rahmen
Fachkonferenz der Deutschen Hauptstelle für Suchtfragen (DHS)
„Alkohol – neue Strategien für ein altes Problem?“ vom 12.11. bis
14.11.2007 in Mannheim (Referenten: D. Reuber & M. Klein).

13.11.2007 Referat „TAVIM – Das europäische Therapieprogramm zur
kombinierten Behandlung von habituellen Tätern familialer Gewalt mit
Alkoholabhängigkeit“ zum Forum „Alkohol und Familie“ im Rahmen
Fachkonferenz der Deutschen Hauptstelle für Suchtfragen (DHS)
„Alkohol – neue Strategien für ein altes Problem?“ vom 12.11. bis
14.11.2007 in Mannheim (Referenten: M. Klein, D. Reuber & E.
Semmann).

23.11.2007 Vortrag “Treatment of alcohol and other substance-related violence” [Il
trattamento della violenza correlata all´uso di sostanze] zum Convegno
2007 AUSL di Reggio Emilia „L´abuso e la violenza in familglia“ am 23.
November 2007 im Hotel Astoria-Mercure, Reggio Emilia . Anwesend:
ca. 200 Fachkräfte der italienischen Sucht- und Jugendhilfe (Referent:
M. Klein).

26.11.2007 Vortrag „Prävention für Kinder aus suchtbelasteten Familien“ im
Rahmen des 9. Bayerischen Forums für Suchtprävention
„Alkoholprävention – was wirkt?!“ vom 26.11. bis 27.11.2007 im Kloster
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Bernried am Starnberger See. Anwesend: ca. 100
Suchtpräventionsfachkräfte (Referent: M. Klein).

27.11.2007 Vortrag „Cannabis – Neues zu einer altern Droge“ im Rahmen der
Fachtagung Cannabis und Jugendalter der Jugend- und
Drogenberatung Kehl im Rahmen des bwlv (Baden-Württembergischer
Landesverband für Prävention und Rehabilitation) am 27.11.2007 im
Bürgersaal des Rathauses Achern (Baden). Anwesend: ca. 100
Fachkräfte aus der Suchtprävention, Drogentherapie und Jugendhilfe
(Referent: M. Klein).

21.02.2008 Vortrag „Sucht und Familie – Beiträge der Klinischen
Familienpsychologie zu Risiken und Resilienzen“ zum Interdisziplinären
Kolloquium Sucht an der Ruhr-Universität Bochum am 21.02.2008.
Anwesend: ca. 100 Fachkräfte aus der Suchthilfe und Studierende
(Referent: M. Klein).

07.05.2008 Vortrag „Kinder aus suchtbelasteten Familien“ im Rahmen der 6.
Fachtagung „Drogenabhängigkeit bei Kindern und Jugendlichen“ der
Therapiestation „Teen Spirit Island“ am Kinderkrankenhaus auf der Bult
im Festsaal der Philosophischen Fakultät der Universität Hannover.
Anwesend: ca. 300 Fachkräfte aus der Sucht- und Jugendhilfe
(Referent: M. Klein).

03.06.2008 Vortrag „Substanzkonsum und Suchtentwicklung – Risiken und
Chancen des Konsums von Drogen und Alkohol bei Jugendlichen“ zum
Fachkongress „Ich kann nicht mehr“ – Depressive und psychisch
belastete Mädchen und Jungen vom 02.06. bis 03.06.2008 in
Hannover. Anwesend: ca. 100 Fachkräfte aus dem Kinderschutz und
der Jugendhilfe (Referent: M. Klein).

04.06.2008 Vortrag „Kinder aus alkoholbelasteten Familien: Risiken,
Entwicklungsverläufe, Hilfen“ zum Beratungsstellentreffen „Kinder von
alkoholkranken Eltern“ der Fachklinik Weinböhla (Evangelische
Fachkliniken Heidehof gGmbH) am 04.06.2008 in Weinböhla bei
Dresden. Anwesend: ca. 100 Fachkräfte aus der Suchthilfe (Referent:
M. Klein).

04.06.2008 Lecture “Behavioral and Mental Health Problems of Children Affected
by Parental Alcohol Problems (ChAPAPs) - basic facts, research
results, and intervention needs” at the International Colloquium on
Applied Developmental Psychology Research at the
Friedrich-Schiller-University Jena. (Speaker: M. Klein)

09.06.2008 Vortrag „Kinder in Suchtfamilien: Eine vergessene Gruppe?
Forschungsergebnisse und Handlungsmöglichkeiten“ im Rahmen der
Fachtagung „Kinder aus Suchtfamilien … das Schweigen brechen“ der
Caritas Vorarlberg und der Stiftung Maria Ebene am 09.06.2008 im
Tagungshaus St. Arbogast, Götzis. Anwesend: ca. 150 Fachkräfte aus
der Suchtprävention und –hilfe (Referent: M. Klein).
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12.06.2008 Vortrag „Suchtgefährdung im Jugendalter – Welche Rolle spielen
schulische Faktoren? Ergebnisse eines regionalen Monitorings in der
Stadt Köln“ zum Symposium „Neue Entwicklungen in der
Suchtpsychologie“ im Rahmen des 1. Deutschen Suchtkongresses vom
11.06. bis 14.06.2008 an der Universität Mannheim. Anwesend: ca. 100
Suchtforscher (Referenten: M. Klein & I. Schaunig-Busch).

17.06.2008 Vortrag „Bestandsaufnahme und Identifizierung individueller
Entwicklungsverläufe des Suchtmittelkonsums im Kindes- und
Jugendalter am Beispiel der Stadt Köln“ zum Forum „Prävention,
Frühintervention und Behandlung bei jungen Suchtmittelkonsumenten“
beim 21. Heidelberger Kongress des Fachverbandes Sucht e.V.
„Lebensalter, Suchtformen und Behandlungspraxis“ vom 16.06. bis
18.06.2008 in der Stadthalle Heidelberg. Anwesend: ca. 50
Suchttherapeutische Fachkräfte (Referenten: I. Schaunig-Busch & M.
Klein).

03.07.2008 Vortrag „Kinder suchtkranker Eltern – Gewaltverhalten als intrafamilialer
Risikofaktor“ zum 9. Interdisziplinären Kongress für Suchtmedizin vom
03.07. bis 05.07.2008 in München. Anwesend: ca. 250 Suchtmediziner
(Referent: M. Klein).

21.08.2008 Vortrag „Sucht und Gewalt“ zur Fachtagung „Sucht und…“ anlässlich
des 25. jährigen Jubiläums des „Hauses Remscheid“, zugleich 50.
Remscheider Gespräch am 21.08.2008 in Remscheid. Anwesend: ca.
100 Fachkräfte aus der Suchthilfe (Referent: M. Klein).

06.09.2008 Lecture „Evaluation of the European Fertility-Management-Program
(FMP)“ at the European Congress on Fertility awareness-based
Methods on September 6th, 2008 at he Provinciehuis, Antwerpen,
Belgium (Speaker: M. Klein).

18.09.2008 Vortrag “Suchtprobleme in Kindheit und Jugend – Ursachen und
Auswirkungen“ zum Forum „Jugend und Sucht“ beim 7.
Kinderschutzforum „Die Jugendhilfe von heute – Helfen mit Risiko“ vom
17. bis 19. September 2008 an der Universität zu Köln. Anwesend: 80
Fachkräfte aus der Jugendhilfe und dem Kinderschutz (Referent: M.
Klein).

18.09.2008 Workshop “Drogenkonsum und Gewalt“ zum beim 7.
Kinderschutzforum „Die Jugendhilfe von heute – Helfen mit Risiko“ vom
17. bis 19. September 2008 an der Universität zu Köln. Anwesend: 40
Fachkräfte aus der Jugendhilfe und dem Kinderschutz (Referent: M.
Klein).

20.09.2008 Vortrag “Sucht und Familie” zur Jahrestagung des Berufsverbandes der
Kinder- und Jugendärzte e.V. (bvkj), Landesverband Brandenburg, am
20. September 2008 im Seehotel Zeuthen. Anwesend: ca. 80 Kinder-
und Jugendärzte (Referent: M. Klein).
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07.11.2008 Vortrag „Suchtbelastete Familien – Risiken und Hilfen für betroffene
Kinder“ zur Fachtagung anlässlich der 25-Jahr-Feier der
Drogenberatungsstelle des Diakonischen Werkes des Kirchenkreises
Dinslaken am 07. November 2008. Anwesend: ca. 80 Fachkräfte aus
der Sucht- und Jugendhilfe (Referent: M. Klein).

12.11.2008 Vortrag „Suchtkranke Mütter und ihre Kinder: Innovative Konzepte für
die Zukunft der Suchttherapie“ zum Lindenhof Forum 2008 „All
inclusive?!“ der Rehaklinik Lindenhof, Schallstadt bei Freiburg (i. Brsg.)
am 12.11.2008. Anwesend: ca. 80 Fachkräfte aus der Suchthilfe
(Referent: M. Klein).

17.11.2008 Vortrag „Kinder aus suchtbelasteten Familien – Fakten, Risiken,
Lösungen“ im Rahmen des 10. Bayerischen Forums für
Suchtprävention „Prävention bei Kindern suchtbelasteter Familien“ vom
17.11. bis 18.11.2008 im Berufsförderdungswerk Nürnberg. Anwesend:
ca. 100 Suchtpräventionsfachkräfte (Referent: M. Klein).

19.11.2008 Vortrag „Kinder aus alkoholbelasteten Familien: Risiken,
Entwicklungsverläufe und Hilfen“ zum Impulstag „Vergessene Kinder –
verlorene Kindheit“ zu den Lebenswirklichkeiten und
Entwicklungschancen von Kindern in Suchtfamilien des
Fortbildungsinstituts im Jugendhilfe Verbund der Diakonie Düsseldorf
am 19.11.2008 im Oberlin-Haus in Düsseldorf-Holthausen. Anwesend:
ca. 70 Fachkräfte aus der Jugendhilfe (Referent: M. Klein).

07.03.2009 Vortrag „Kinder aus suchtbelasteten Familien: Stand der Forschung“
zum Symposium „Kinder aus suchtbelasteten Familien“ im Rahmen des
XXXI. DGJKP Kongresses 2009 „Psychosomatik – Kinder- und
Jugendpsychiatrie als interdisziplinäres Fach“ vom 04.03. bis
07.03.2009 an der Universität Hamburg. Anwesend: ca. 80 Kinder- und
Jugendpsychiater (Referent: M. Klein).

07.03.2009 Vortrag „Sucht und elterliche Stressbelastung: Förderung der
Erziehungsfähigkeit“ zum Symposium „Kinder aus suchtbelasteten
Familien“ im Rahmen des XXXI. DGJKP Kongresses 2009
„Psychosomatik – Kinder- und Jugendpsychiatrie als interdisziplinäres
Fach“ vom 04.03. bis 07.03.2009 an der Universität Hamburg.
Anwesend: ca. 80 Kinder- und Jugendpsychiater (Referenten: I.
Schaunig-Busch, M. Klein & C. Kröger).

13.05.2009 Vortrag „Kinder suchtkranker Eltern“ zur Fachtagung „Papa trinkt.
Mama schweigt. … und ich?“ – Hilfen für Kinder aus suchtbelasteten
Familien der Suchthilfe Aachen am 13.05.2009 im Technologiezentrum
Aachen. Anwesend: Ca. 120 Fachkräfte der Jugend- und Suchthilfe
(Referent: M. Klein).

14.05.2009 Vortrag „Die Studienergänzung Suchtberatung an der KatHO NRW im
Rahmen des AQUA-Programms als Beitrag zur Qualifizierung in der
interkulturellen Suchtberatung“ im Rahmen der Honnefer
Migrationstage 2009 des Deutschen Caritasverbandes vom 13.05. bis
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15.05.2009 im der Katholischen-Sozialen Institut (KSI), Bad Honnef.
Anwesend: ca. 80 Fachkräfte aus Migrationsfachdiensten und der
Suchthilfe (Referenten: M. Klein & J. Schnippering).

01.07.2009 Vortrag „Die „Zwillinge“ Alkohol und Gewalt und ihre
Familiengeschichte“ zur 2. Freiburger Fachtagung „Gewalkohol“
(Gewalt & Alkohol) am 01.07.2009 im Bürgerhaus Zähringen, Freiburg.
Anwesend: ca. 100 Fachkräfte der Sucht- und Jugendhilfe sowie der
Polizei und Kommunalpolitik (Referent: M. Klein).

16.09.2009 Vortrag „Der Einfluss von Kultur und Religion auf Substanzkonsum am
Beispiel von Alkohol und Cannabis“ zum 2. Deutschen Suchtkongress
vom 16. bis 19.09.2009 in der Fachhochschule Köln. (Referenten: T.
Hoff & M. Klein).

23.10.2009 Vortrag „Suchtkranke Eltern – was bedeutet dies für die Kinder?“ zur
Fachtagung des Diakonisches Werk Württemberg, Stuttgart, am
23.10.2009 im Weckerlinhaus des Diakonischen Werkes Württemberg
in Stuttgart. Anwesend: ca. 130 Fachkräfte aus der Sucht- und
Jugendhilfe  (Referent: M. Klein).

30.10.2009 Vortrag „Suchthilfe unter veränderten Bedingungen. Hat Soziale Arbeit
die richtigen Antworten?“ zum Bundeskongress 2009 „Sozialarbeit im
Gesundheitswesen. Gesundheit Sozial Gestalten“ vom 29.10. bis
30.10.2009. Anwesend: ca. 30 Fachkräfte aus der Suchthilfe (Referent:
M. Klein).

10.11.2009 Vortrag „Kinder und Jugendliche aus suchtbelasteten Familien“ zur
Jahreskonferenz 2009 des Bundesverbandes katholischer
Einrichtungen und Dienste der Erziehungshilfen e.V. (BVkE) am
10.11.2009 im Kardinal-Schulte-Haus in Bergisch Gladbach. Anwesend:
ca. 100 Fach- und Führungskräfte aus ambulanten und stationären
Erziehungshilfeeinrichtungen (Referent: M. Klein).

10.11.2009 Vortrag „Hilfen für Kinder aus suchtbelasteten Familien am Beispiel des
modularisierten Präventionsprojekts TRAMPOLIN“ zur Jahreskonferenz
2009 des Bundesverbandes katholischer Einrichtungen und Dienste der
Erziehungshilfen e.V. (BVkE) am 10.11.2009 im Kardinal-Schulte-Haus
in Bergisch Gladbach. Anwesend: ca. 100 Fach- und Führungskräfte
aus ambulanten und stationären Erziehungshilfeeinrichtungen
(Referenten: E. Pflug & M. Klein).

18.11.2009 Vortrag „ Suchtgefährdete und suchtkranke Jugendliche im Labyrinth
der Systeme“ zur Fachtagung „Psychisch kranke Kinder und
Jugendliche. Anforderungen an ein vernetztes Hilfesystem“ des
Landschaftsverbands Rheinland am 18.11.2009 im Horion-Haus des
LVR in Köln-Deutz. Anwesend: ca. 100 Fachkräfte aus der Jugend- und
Gesundheitshilfe (Referent: M. Klein).

10.12.2009 Vortrag „Kinder suchtkranker Eltern“ in der Reihe „Öffentliche Vorträge
an der Universität Hamburg“, Reihe 25: Jugend und Sucht
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Koordiniert vom Deutschen Zentrum für Suchtfragen des Kindes- und
Jugendalters (DZSKJ), am 10.12.2009 im Universitätskrankenhaus
Hamburg-Eppendorf. Anwesend: ca. 40 Zuhörer (Referent: M. Klein).

17.12.2009 Lecture „Alcohol and violence – evidence for a systematic relationship“
at the 5th Meeting of the European National Focal Points for Violence
and Injury Prevention of the World Health Organization (WHO),
European Region, from Dec 16th to Dec 17th at the UN-Campus, Bonn,
Germany.

03.02.2010 Vortrag “Drogenabhängigkeit, Substitution und Mutter-Kind-Beziehung.
Forschungsergebnisse, Konsequenzen, Hilfen“ zur Fachtagung „Ein
schwieriges Erbe – die Weitergabe von Trauma, Bindungsstörungen
und Sucht von Generation zu Generation“ der Fachstelle
Frau-Sucht-Gesundheit, Bella Donna, Essen, 03.02.-04.02.2010
(Referent: M. Klein).

03.03.2010 Vortrag “Suchtkranke Eltern – was bedeutet dies für die Kinder?“ zum
Interregprojekt „Kinderleicht“ der Caritas Innsbruck am 03.03.2010 im
Tagungshaus Innsbruck. Anwesend: ca. 100 Fachkräfte aus der
Jugendhilfe und Suchthilfe (Referent: M. Klein).

13.03.2010 Vortrag “Der Einfluss von Alkohol und Drogen auf die Gesundheit und
Entwicklung von Kindern und Jugendlichen“ zur Frühjahrstagung der
Arbeitsgruppe Pädiatrie in der Deutschen Gesellschaft für
Schlafforschung und Schlafmedizin (DGSM) vom 12.-14. März 2010 im
Maternushaus, Köln. Anwesend: 300 Fachkräfte, insbesondere
Pädiater (Referent: M. Klein).

15.04.2010 Vortrag „Suchtkranke und psychisch kranke Eltern – was bedeutet dies
für die Kinder?“ zum Interregprojekt „Kinderleicht“ der Caritas Garmisch
Partenkirchen im Caritas Zentrum Garmisch Partenkirchen (Referent:
M. Klein).

17.04.2010 Vortrag „Standards der psychosozialen Betreuung in der Substitution –
Realität und Zukunft“ zum 1. Interdisziplinären Kolloquium Sucht 2010
am 17.04.2010 im Marriott Hotel, Freising. Anwesend: ca. 120
Fachkräfte aus der Substitution (Ärzte, Apotheker, Drogenberater).
(Referent: M. Klein).

28.04.2010 Vortrag „Die Zwillinge Alkohol und Gewalt und ihre Familiengeschichte“
zur Fachtagung „Gewalkohol – Alkohol und Gewalt“ des
Präventionsrates gegen Gewalt (AG Alkohol und Gewalt) am 28. April
2010 in Paderborn, Bildungsstätte Liborianum (Referent: M. Klein).

26.05.2010 Hauptvortrag “Alkohol, Drogen und Gewalt im sozialen Umfeld -
Determinanten, Konsequenzen, Prävention” zu den 15.
Suchttherapietagen an der Universität Hamburg vom 25. bis
28.05.2010 in Hamburg. Anwesend: ca. 450 Fachkräfte aus der
Suchthilfe (Referent: M. Klein).
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02.06.2010 Poster “Project Trampoline - designing and evaluating a modular
prevention program for children from substance-affected families”
presented at the Society of Prevention Research 18th Annual Meeting,
Denver, Colorado, June 1-4, 2010. (Authors: Bröning, S., Ruths, S.,
Moesgen, D., Pflug, E., Klein, M. & Thomasius, R.).

09.06.2010 Vortrag “Sucht und Gewalt – Gewaltverhalten unter Alkoholeinfluss”
zum 13. Richelsdorfer Gespräch „Sucht und Gewalt“ am 09.06.2010 in
der AHG Klinik Richelsdorf. Anwesend: ca. 250 Fachkräfte aus der
Suchthilfe (Referent: M. Klein).

14.06.2010 Workshop „Behandlungskonzept von Alkoholismus und
familienbezogener Gewalt für Männer (TAVIM)“ zum 23. Heidelberger
Kongress des Fachverbandes Sucht e.V. „Integration oder Separation?
Suchtbehandlung im Gesundheitssystem“ vom 14.-16.06.2010 in der
Stadthalle Heidelberg (Referenten: M. Kloss & M. Klein).

29.06.2010 Vortrag „Entwicklungswege und Entwicklungsrisiken für Kinder aus
alkoholbelasteten Familien – Risiken, Resilienzen, Hilfen“ zum
polnisch-weißrussisch-deutschen Kongress „Kompetente Hilfen für
Kinder aus alkoholbelasteten Familien – Erfahrungsaustausch und
Kompetenzentwicklung für Fachkräfte aus Polen, Weißrussland und
Deutschland“, finanziert durch „Norway Grants“ vom 28.06. bis
02.07.2010 in Warschau. (Referent: M. Klein).

09.07.2010 Vortrag „Süchtige und Verelendung: Eine Spirale nach unten?“ zum
Forum IV „Pflege an den Rändern – Unterstützung von Menschen in
besonderen Lebenslagen“ im Rahmen des Jubiläumskongresses „Zehn
Jahre dip! Gut für die Pflege“ des Deutschen Instituts für angewandte
Pflegeforschung e.V. (dip) am 09.07.2010 im Maternushaus, Köln.
Anwesend: ca. 40 Fachkräfte aus der Pflege und Pflegeforschung
(Referent: M. Klein).

10.07.2010 Vortrag „Standards der psychosozialen Betreuung in der Substitution –
Realität und Zukunft“ zum 2. Interdisziplinären Kolloquium Sucht 2010
am 10.07.2010 im Pullman Congress Hotel, Köln. Anwesend: ca. 120
Fachkräfte aus der Substitution (Ärzte, Apotheker, Drogenberater).
(Referent: M. Klein).

14.09.2010 Vortrag „Kinder und Jugendliche in suchtbelasteten Familien“ zur
Fachtagung „Kinder und Jugendliche und familiale Sucht“ des
Bundesverbandes katholischer Einrichtungen und Dienste der
Erziehungshilfen e.V. (BVkE) am 14.09.2010 im Heinrich-Pesch-Haus
in Ludwigshafen (Rhein). Anwesend: ca. 100 Fachkräfte aus der
Erziehungshilfe (Referent: M. Klein).

24.09.2010 Vortrag „Kindheit und Jugend als sensible Lebensphasen für
Suchtentwicklung – Plädoyer für gelassene Präventionskultur“ zum
Deutschen Suchtkongress 2010 vom 22.09. bis 25.09.2010 an der
Universität Tübingen. Anwesend: ca. 300 Fachkräfte und
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WissenschaftlerInnen aus Suchthilfe und –forschung (Referent: M.
Klein).

24.09.2010 Vortrag „Die Rolle kognitiver Faktoren für die Entwicklung psychischer
Auffälligkeiten von Kindern und Jugendlichen aus alkoholbelasteten
Familien und Implikationen für präventive Angebote“ zum Symposium
„Neue Suchtpräventionsprogramme für Kinder und Jugendliche“ beim
Deutschen Suchtkongress 2010 vom 22.09. bis 25.09.2010 an der
Universität Tübingen. Anwesend: ca. 300 Fachkräfte und
WissenschaftlerInnen aus Suchthilfe und –forschung (Referenten: D.
Moesgen & M. Klein).

28.09.2010 Vortrag „Alkoholabhängigkeit und Gewaltverhalten in der Familie –
Konzeptdarstellung und Evaluation eines
kognitiv-verhaltenstherapeutischen Interventionsprogramms“ zum
Symposium „Rehabilitation und Sucht“ beim 47. Kongress der
Deutschen Gesellschaft für Psychologie vom 26.09. bis 30.09.2010 in
Bremen. (Referent: M. Klein).

04.10.2010 Vortrag „Kinder aus suchtbelasteten Familien – Hilfen und
Handlungsmöglichkeiten in der Jugend- und Suchthilfe“ zur
Fachtagung der Landesstelle für Suchtfragen Schleswig-Holstein e.V.
(LSSH) „ Gemeinsam sind wir stark – Schnittstellen in der Sucht- und
Jugendhilfe“ am 04.10.2010 im Christophorushaus, Rendsburg.
Anwesend: ca. 180 Fachkräfte aus der Jugend- und Suchthilfe
(Referent: M. Klein).

05.10.2010 Vortrag „Alkoholabhängige Mütter und deren Töchter“ zur Jahrestagung
2010 der Drogenbeauftragten „Alkohol – für Frauen (k)ein Problem“ am
05.10.2010 im dbb Forum Berlin. Anwesend: ca. 300 Fachkräfte aus
der Suchthilfe und –politik (Referent: M. Klein)

06.10.2010 Vortrag „ Kinder suchtkranker Eltern. Entwicklung – Risiken – Hilfen“
zum 6. Fachtag in Wolfersdorf (Thüringen) des Jugendhilfevereins
Wendepunkt e.V. am 06.10.2010 in Wolfersdorf. Anwesend: Ca. 80
Fachkräfte aus der Jugendhilfe und Suchthilfe (Referent: M. Klein).

04.11.2010 Vortrag „ Kinder in suchtbelasteten Familien – Entwicklungsverläufe,
Risiken, Hilfen“ zum Fachtag „Eins – zwei – drei – vier – Eckstein, alles
muss versteckt sein …“ – Kinder aus suchtbelasteten Familien der
bremischen Landesstelle für Suchtfragen am 04.11.2010 im Speicher XI
(Überseestadt). Anwesend: Ca. 120 Fachkräfte aus der Suchthilfe
(Referent: M. Klein).

10.11.2010 Vortrag „Familie und Sucht – Praxisrelevante Forschungsergebnisse
und ihre Umsetzung“ zur Fachtagung „Sucht und Abhängigkeit -
Herausforderung für die Beratungsarbeit in der Jugend- und
Familienhilfe“ des Sozialdienstes Katholischer Frauen (Gesamtverein)
e.V. (SKF) vom 10. bis 12.11.2010 im Kardinal-Schulte-Haus in
Bensberg. (Referent: M. Klein).
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17.11.2010 Vortrag „Kinder aus suchtbelasteten Familien – Überblick zu Risiken,
Resilienzen und Hilfen“ zur Fachtagung der Stadt Osnabrück „Kinder
aus suchtbelasteten Familien – Ein „blinder Fleck“ der Hilfesysteme?“
am 17.11.2010 im AMEOS Klinikum, Osnabrück. Anwesend: ca. 150
Fachkräfte aus der Jugendhilfe und Suchthilfe (Referent: M. Klein).

18.11.2010 Vortrag „„Alkohol und Gewalt – eine komplexe Beziehung“ anlässlich
der 8. KAP-Tagung des Bundesamtes für Gesundheit (BAG) und des
Fachverbands Sucht am 18.11.2010 in Zentrum „Paul Klee“ in Bern
(Schweiz). Anwesend: ca. 200 Fachkräfte der schweizerischen
Suchthilfe und von Gesundheitsdiensten (Referent: M. Klein).

25.11.2010 Vortrag „Sucht und Gewalt – Hintergründe, Erklärungsmuster und
Präventionsmöglichkeiten“ zur XX. Niedersächsischen Suchtkonferenz
„Sucht und Gewalt – Zwei Seiten einer Medaille?“ am 25.11.2010 in der
Akademie des Sports, Hannover. Anwesend: ca. 150 Fachkräfte aus
der Suchthilfe (Referent: M. Klein).

25.11.2010 Vortrag „Gewalterleben und –verhalten von Jugendlichen mit
Substanzkonsum“ zur XX. Niedersächsischen Suchtkonferenz „Sucht
und Gewalt – Zwei Seiten einer Medaille?“ am 25.11.2010 in der
Akademie des Sports, Hannover. Anwesend: ca. 150 Fachkräfte aus
der Suchthilfe (Referentin: E. Pflug).

03.12.2010 Vortrag „Familien, Sucht und Intervention“ zum Kolloquium „10 Jahre
Zentrum für Interdisziplinäre Suchtforschung (ZIS). Eine Dekade
versorgungsorientierter Forschung“ der Universität Hamburg am
03.12.2010 im Mozartsaal der Provinzialloge von Niedersachen.
Anwesen: ca. 80 Fachkräfte aus Suchtforschung und Suchthilfe
(Referent: M. Klein).

19.01.2011 Vortrag „Kinder und Jugendliche mit suchtbelasteten bzw. psychisch
kranken Elternteilen“ zur Fachkonferenz „Vollrausch … ohne mich!“ des
Gesundheitsamts des Kreises Borken am 19.01.2011 im Rittersaal des
Wasserschlosses Raesfeld bei Borken. Anwesend: Ca. 100 Fachkräfte
aus der Sucht- und Jugendhilfe (Referent: M. Klein).

24.02.2011 Vortrag Kinder in suchtbelasteten Familien – Entwicklung, Risiken,
Hilfen“ zur Fachtagung des Blauen Kreuzes Graubünden „Alkohol in der
Familie – und was ist mit den Kindern“  am 24.02.2011 im Calvensaal in
Chur (Schweiz). Anwesend: ca. 100 Fachkräfte aus Sucht- und
Jugendhilfe (Referent: M. Klein).

02.03.2011 Vortrag „Kinder in suchtbelasteten Familien – Risiken, Hilfen,
Prävention“ zu Fachtagung „Das Alkohol-Monster“ in der Reihe „Kinder
psychisch kranker Eltern“ des Bezirkskrankenhauses Augsburg am
02.03.2011 in Augsburg. Anwesend: ca. 200 Fachkräfte aus der
Suchthilfe, Psychiatrie und Jugendhilfe (Referent: M. Klein).

23.05.2011 Vortrag „Was ist, wenn Alkohol zur Familie gehört. Erkenntnisse -
Folgen – Lösungen“ zur 31. Landestagung der Liga der freien
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Wohlfahrtspflege in Baden-Württemberg e.V. „Vater -  Mutter – Kind.
Familienorientierung in der Suchhilfe“ am 23.05.2011 im Haus der
Katholischen Kirche, Stuttgart. Anwesend: ca. 100 Fachkräfte aus der
Suchthilfe und Jugendhilfe (Referent: M. Klein).

25.05.2011 Vortrag „Kinder in suchtbelasteten Familien“ zu den 11. Hochstadter
Gesprächen „Alkohol – Das Zuviel über die Lebensspanne“ am
25.05.2011 im Bezirksklinikum Hochstadt am Main. Anwesend: ca. 200
Fachkräfte aus der Suchthilfe (Referent: M. Klein).

07.06.2011 Vortrag „Nachhaltigkeit in der Suchtbehandlung unter
transgenerationaler und diachronischer Perspektive“ zum Forum 7
(„Was bleibt? Nachhaltigkeit in der Suchtbehandlung“) des 24.
Heidelberger Kongresses des Fachverbandes Sucht e.V. vom 06.06.
bis 08.06.2011 im Kongresshaus Stadthalle Heidelberg. Anwesend: ca.
50 Fachkräfte aus der Suchthilfe (Referent: M. Klein).

09.06.2011 Vortrag „In den Fußstapfen der Eltern -  Veränderung
transgenerationaler Muster in Suchtfamilien“ zur Dritten Nationalen
Fachtagung „Sucht und Gender“ von „info drog“, der Schweizerischen
Nationalen Koordinationsstelle für Suchtfragen, zum Thema „Ganz der
Vater? Ganz die Mutter?“ am 09.06.2011 im Kongresshaus Biel (Kanton
Bern). Anwesend: ca. 200 Fachkräfte aus der Suchthilfe (Referent: M.
Klein).

15.06.2011 Vortrag im Seminar “TRAMPOLIN – Ein modulares Präventionskonzept
für Kinder aus suchtbelasteten Familien“ zu den 16. Suchttherapietagen
an der Universität Hamburg vom 14.06. bis 17.06.2011 in Hamburg.
Anwesend: ca. 30 Fachkräfte aus der Suchthilfe (Referenten: D.
Mösgen & M. Klein).

15.06.2011 Vortrag im Seminar “Förderung der Selbststeuerung und Nachhaltigkeit
in der Suchtbehandlung durch transgenerationale Perspektive“ zu den
16. Suchttherapietagen an der Universität Hamburg vom 14.06. bis
17.06.2011 in Hamburg. Anwesend: ca. 15 Fachkräfte aus der
Suchthilfe (Referent: M. Klein).

16.06.2011 Vortrag im Seminar “Sucht im Alter – ein Konzept zur Verbesserung der
Lebensqualität älterer Menschen mit Substanzkonsumproblemen“ zu
den 16. Suchttherapietagen an der Universität Hamburg vom 14.06. bis
17.06.2011 in Hamburg. Anwesend: ca. 30 Fachkräfte aus der
Suchthilfe (Referenten: T. Hoff, M. Klein, M. Pörtner & L. Kollarikova).

05.07.2011 Vortrag „Suchtgefährdete Kinder und Jugendliche – Ursachen und
Auswirkungen“ zum Forum 2 beim Fachkongress „Auswege aus der
Krise?! Depressive und psychisch belastete Mädchen und Jungen“ der
Kinderschutzzentren am 05. Juli 2011 im Haus der Technik in Essen.
Anwesend: ca. 150 Fachkräfte aus der Jugendhilfe (Referent: M. Klein).

09.09.2011 Vortrag „Kindheit und Aufwachsen in suchtbelasteten Familien:
Auswirkungen auf Akzeleration und psychische Gesundheit“ zur
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DZSKJ1-Fachtagung 2011 „Wenn Eltern süchtig sind … Hilfen für
Kinder aus suchtbelasteten Familien“ am 09. September 2011 am
Universitätskrankenhaus Hamburg-Eppendorf. Anwesend: ca. 300
Fachkräfte (Referent: M. Klein).

30.09.2011 Vortrag „Gewaltverhalten und Alkoholkonsum unter Jugendlichen:
Ergebnisse aus Local Monitoring Studien“ zum Symposium „Gewalt und
Sucht“ beim 4. Deutschen Suchtkongress 2011 vom 28.09. bis
01.10.2011 an der Fachhochschule Frankfurt/Main. Anwesend: ca. 50
Fachkräfte aus der Suchthilfe (Referent: M. Klein).

30.09.2011 Vortrag „Bundesmodellprojekt ESCapade – Hilfe bei Gefährdung durch
problematische Computernutzung“ zum Symposium „Familienbezogene
Interventionen“ beim 4. Deutschen Suchtkongress 2011 vom 28.09. bis
01.10.2011 an der Fachhochschule Frankfurt/Main. Anwesend: ca. 25
Fachkräfte aus der Suchthilfe (Referenten: D. Mücken & K. Keller).

07.10.2011 Poster “MACY – Miteinander gesund bleiben. Partizipative Entwicklung
von Health Literacy für Mehrgenerationen” zur internationalen
Konferenz „Health for All – A Challenge for Municipalities and Regional
Authorities“ am 07.10.2011 in Leipzig (Autoren: H. Hassel, N. Czyply,
M. Klein).

12.11.2011 Vortrag „Ganz der Vater – ganz die Mutter? Entwicklung
transgenerationaler Muster in sucht- und gewaltbelasteten Familien“ zur
Jahrestagung des Österreichischen Psychologenforums
„Qualitätsvolles psychologisches Handeln – Gesundheitsforschung und
Genderperspektive“ am 12.11.2011 im Design Hotel Roomz Vienna,
Wien. Anwesend: ca. 50 Gesundheitspsychologen und Klinische
Psychologen (Referent: M. Klein).

23.11.2011 Vortrag „Sucht – Gewalt – Familie. Zusammenhänge, Verläufe, Hilfen“
zur Fachtagung „Kind – Sucht – Eltern. Hilfe für Kinder aus
suchtbelasteten Familien. Zusammenhänge zwischen familiärer Gewalt
und Sucht“ des Arbeitskreises „Gewalt an Frauen, Speyer“ am
23.11.2011 im Historischen Ratssaal des Rathauses Speyer.
Anwesend: ca. 100 Fachkräfte aus der Jugend- und Suchthilfe
(Referent: M. Klein).

01.12.2011 Vortrag „Kinder in suchtbelasteten Familien: Fakten, Risiken, Hilfen“
zur 12. Jahrestagung der CoRoMA (Collège Romand de Médicine de
l´Addiction“ am 01.12.2011 im Forum Fribourg in Fribourg (Schweiz).
Anwesend: ca. 230 Fachkräfte aus der Suchthilfe aus der Westschweiz
(Referent: M. Klein).

15.02.2012 Vortrag „Kinder in suchtbelasteten Familien . Entwicklungen, Risiken,
Hilfen“ zum 10. Suchtmedizinischen Symposium „Kinder aus
suchtbelasteten Familien“ des Alexianer St. Joseph-Krankenhauses,

1 Deutsches Zentrum für Suchtfragen des Kindes- und Jugendalters am Universitätskrankenhaus
Hamburg-Eppendorf
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Berlin-Weißensee, Klinik für Suchtmedizin am 15.02.2012 in
Berlin-Weißensee. Anwesend: ca. 200 Fachkräfte aus der Suchthilfe
(Referent: M. Klein).

09.03.2012 Lecture „Risk factors for physically violent behavior among youth -
results of the Cologne youth local monitoring study” in the oral
presentation session “Media, gambling and aggressive behaviour in
adolescents and young adults” at the 3rd EFCAP Congress “Young
Offenders and Victims – Forensic Psychiatry and Psychology for
Children, Adolescents and Young Adults” from March 7th to March 9th,
2012, in the Charité, Humboldt-University Berlin. Audience: about 100
international experts from the field of Forensic Child Psychiatry and
Psychology (Speaker: M. Klein; research together with T. Köhler und E.
Pflug).

09.03.2012 Poster “Stadtteilspezifische Konsummuster von Kölner Jugendlichen –
Ergebnisse des Kölner Schulenmonitorings” zum 17. Kongress Armut
und Gesundheit „Prävention wirkt!“ am 09.03. und 10.03.2012 in der
Technischen Universität Berlin (Autoren: T. Köhler & M. Klein).

09.03.2012 Poster “MACY – Miteinander gesund bleiben. Health Literacy für
Mehrgenerationen” zum 17. Kongress Armut und Gesundheit
„Prävention wirkt!“ am 09.03. und 10.03.2012 in der Technischen
Universität Berlin (Autoren: J. Klein, N. Czyply, H. Hassel, M. Klein).

21.03.2012 Vortrag „ Aus-, Fort- und Weiterbildung für SuchttherapeutInnen –
Ansätze, Konzepte, Lösungen“ zur Fachtagung „Wahre Kunde: Was
SuchtbehandlerInnen wissen und können sollten“ der Kliniken Wied und
der Deutschen Gesellschaft für Suchtpsychologie e.V. (dg sps) am
21.03.2012 in den Kliniken Wied, Haus „Mühlental“. Anwesen: ca. 200
Fachkräfte aus der Suchthilfe (Referent: M. Klein).

29.03.2012 Vortrag „Die integrierte Behandlung alkoholabhängiger, gewalttätiger
Männer als Beitrag zur Prävention häuslicher Gewalt“ zum
Wissenschaftlichen Kolloquium zur Verhaltensorientierten Sozialen
Arbeit der Hochschule für angewandte Wissenschaften
Würzburg-Schweinfurt am 29.03.2012 in Würzburg. Anwesend: ca. 100
Studierende und Professoren (Referent: M. Klein).

16.04.2012 Vortrag “Sucht im Alter – Epidemiologie und Behandlungskonzepte“ zur
Fachtagung „Brennpunkt Leben: Sucht im Alter: Anforderungen und
Handlungsmöglichkeiten für Suchthilfe, Altenhilfe und Pflege“ der
Katholischen Hochschule Mainz am 16.04.2012 im Erbacher Hof,
Mainz. Anwesend: ca. 120 Fachkräfte aus der Altenhilfe, der Pflege und
der Suchthilfe (Referent: M. Klein).

25.04.2012 Vortrag „Kinder in suchtbelasteten Familien - Von den vergessenen
Kindern zur Verantwortungsgemeinschaft“ zur Fachveranstaltung
„NordStern – Frühe Hilfen für Kinder in suchtbetroffenen Familien“ der
Drogenhilfe Nord der Stiftung SPI, Berlin-Reinickendorf, am 25.04.2012
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im Ibis-Hotel, Alt-Reinickendorf, Berlin. Anwesend: ca. 50 Fachkräfte
aus der Sucht- und Jugendhilfe (Referent: M. Klein).

09.05.2012 Vortrag „„ Mehr Familie, weniger Einzelfall“ – Warum das
Suchthilfesystem nicht nur Vernetzung, sondern vor allem
familienbezogene Praxis entwickeln muss“ zur Fachtagung „Elternwohl
= Kindeswohl?! Suchthilfe braucht differenzierte Strategien und
Hilfeangebote“ des Städtischen Klinikums „St. Georg“ Leipzig, Zentrum
für Drogenhilfe, am 09.05.2012 in Leipzig. Anwesend: ca. 120
Fachkräfte aus der Sucht- und Jugendhilfe (Referent: M. Klein).

30.05.2012 Vortrag „Psychosoziale Herausforderungen an den Kinderschutz für
Kinder in suchtbelasteten Familien“ im Seminar
“Bundeskinderschutzgesetz und Suchthilfe – Mehr Vernetzung
notwendig?“ zu den 17. Suchttherapietagen an der Universität Hamburg
vom 29.05. bis 01.06.2012 in Hamburg. Anwesend: ca. 25 Fachkräfte
aus der Suchthilfe (Referenten: R. Jox & M. Klein).

31.05.2012 Vortrag im „Aus der Geschichte lernen? – Einblicke in suchthistorische
Details und Konsequenzen für die aktuelle und künftige Suchtpolitik„ zu
den 17. Suchttherapietagen an der Universität Hamburg vom 29.05. bis
01.06.2012 in Hamburg. Anwesend: ca. 25 Fachkräfte aus der
Suchthilfe (Referent: M. Klein).

11.06.2012 Vortrag „Resilienzförderung als Grundlage und Unterstützung von
suchtkranken Eltern in ihrer Elternrolle“ zum Bundesweiten Fachtag
„Von der Hilflosigkeit zur Handlungskultur – Elternschaft als Thema der
Suchthilfe“ des Gesamtverbandes für Suchtkrankenhilfe (GVS) im
Diakonischen Werk der Evangelischen Kirche in Deutschland e.V. am
11.06.212 im Festsaal des Evangelischen Johannesstiftes
Berlin-Spandau. Anwesend: ca. 200 Fachkräfte aus der Jugendhilfe
und Suchthilfe (Referent: M. Klein).

13.06.2012 Vortrag „Kinder in Familien mit elterlichen Suchtstörungen und
psychischen Störungen – Grundlagen, Risiken, Hilfen“ zur Fachtagung
in der LVR-Klinik Düren „Entwicklungsförderung für Kinder aus
suchtbelasteten Familien“ am 13.06.2012 im Festsaal der LVR-Klinik
Düren. Anwesend: ca. 200 Fachkräfte aus der Psychiatrie, Jugendhilfe
und Suchthilfe (Referent: M. Klein).

19.06.2012 Vortrag „Das Bundesmodellprojekt ESCapade – Ein familienorientiertes
Interventionsprogramm zur Prävention von Onlinesucht“ zum Forum 1
(„Unterstützungs- und Behandlungsangebote für Angehörige von
Suchtkranken“) des 25. Heidelberger Kongresses des Fachverbandes
Sucht e.V. „Meilensteine der Suchtbehandlung“ vom 18.06. bis
20.06.2012 im Kongresshaus Stadthalle Heidelberg. Anwesend: ca. 70
Fachkräfte aus der Suchthilfe (Referenten: C. Abke, B. Weise, K. Keller,
M. Klein).

19.06.2012 Vortrag „Suchttherapie als Systemische Intervention im Spannungsfeld
Soziales Umfeld, Familie und Individuum“ zum Forum 2 („Die
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Entwicklung der Suchttheorie und deren praktische Umsetzung in den
letzten 25 Jahren“) des 25. Heidelberger Kongresses des
Fachverbandes Sucht e.V. „Meilensteine der Suchtbehandlung“ vom
18.06. bis 20.06.2012 im Kongresshaus Stadthalle Heidelberg.
Anwesend: ca. 70 Fachkräfte aus der Suchthilfe (Referent: M. Klein).

19.06.2012 Vortrag „Trampolin – ein modulares Präventionskonzept für Kinder aus
suchtbelasteten Familien. Konzept und Ergebnisse“ zum Forum 1
(„Unterstützungs- und Behandlungsangebote für Angehörige von
Suchtkranken“) des 25. Heidelberger Kongresses des Fachverbandes
Sucht e.V. „Meilensteine der Suchtbehandlung“ vom 18.06. bis
20.06.2012 im Kongresshaus Stadthalle Heidelberg. Anwesend: ca. 70
Fachkräfte aus der Suchthilfe (Referenten: D. Moesgen, M. Klein, S.
Bröning, R. Thomasius).

21.09.2012 Vortrag „Stationäre Rehabilitation im Wandel der Zeit“ zum Festakt „20
Jahre salus kliniken“ am 21.09.2012 in der salus klinik hürth.
Anwesend: ca. 120 Gäste (Referent: M. Klein).

09.10.2012 Vortrag „Lässt sich Sucht verhindern – Strategien und Konzepte der
Suchtprävention“ zur Jubiläumstagung des Fördervereins
„Suchtprävention in der Schule“ e.V. (SpidS) in Osnabrück im
Jugendzentrum Osnabrück. Anwesend: ca. 80 Fachkräfte und Vertreter
der Politik (Referent: M. Klein).

26.10.2012 Vortrag „Kinder aus suchtbelasteten Familien – Informationen aus
Forschung und Praxis“ zum Fachtag „Hilfe! Meine Eltern trinken … Zur
Situation von Kindern aus suchtbelasteten Familien“ des Kommunalen
Suchthilfenetzes im Landkreis Schwäbisch Hall am 26.10.2012 im
Europasaal Wolpertshausen (Kreis Schwäbisch Hall). Anwesend: ca.
150 Fachkräfte aus der Sucht- und Jugendhilfe (Referent: M. Klein).

06.12.2012 Vortrag „Was psychische Störungen in der Familie mit den Kindern
machen - Modelle, Erkenntnisse, Konsequenzen“ zur
Abschlussveranstaltung des Programms „Unterstützungsangebote für
Kinder von psychisch kranken oder suchtkranken Eltern“ der Stiftung
„Kinderland“ in der Baden-Württemberg-Stiftung am 06.12.2012 im
Haus der Katholischen Kirche, Stuttgart (Referent: M. Klein).

30.01.2013 Vortrag „Kinder in suchtbelasteten Familien – Risiken, Verläufe, neue
Perspektiven für Prävention und Hilfen“ zum Fachtag „Die Welt der
vergessenen Kinder“ des Teams für Kinder- und Jugendschutz des
Jugend- und Sozialamts der Stadt Frankfurt am Main am 30.01.2013.
Anwesend: ca. 150 Fachkräfte aus der Jugendhilfe (Referent: M. Klein).

14.02.2013 Vortrag „Kinder suchtkranker Eltern – Hilfe mit System“ zum Start der
landesweiten Qualifizierungs- und Kooperationsoffensive
SCHULTERSCHLUSS im Land Baden-Württemberg für Kinder aus
suchtbelasteten Familien – gemeinsame Aufgabe von Jugendhilfe und
Suchthilfe am 14.02.2013 im GENO-Haus, Stuttgart. Anwesend: ca.
250 Fachkräfte aus Jugendhilfe und Suchthilfe (Referent: M. Klein)
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09.03.2013 Vortrag „Projekt Trampolin – ein modulares Präventionskonzept für
Kinder aus suchtbelasteten Familien: Ergebnisse einer multizentrischen
Evaluationsstudie“ zum Symposium „Sucht und Suchtgefährdung bei
Kindern und Jugendlichen: Besondere Präventions- und
Therapieangebote“ beim XXXIII. DGKJP-Kongress der Deutschen
Gesellschaft für Kinder- und Jugendpsychiatrie vom 06.03. bis
09.03.2013 in der Stadt- und Kongresshalle Rostock. Anwesend: ca. 30
Fachkräfte aus der Kinder- und Jugendpsychiatrie (Referent: M. Klein).

13.03.2013 Vortrag „Kinder aus suchtbelasteten Familien – Wo bleiben
transgenerationale Prävention und Therapie“ zur  99.
Wissenschaftlichen Jahrestagung des Bundeverbandes für stationäre
Suchtkrankenhilfe e.V. (BUSS) vom 13.03. bis 14.03.2013 in der
Katholischen Akademie Berlin. Anwesend: ca. 200 Fachkräfte aus der
Suchthilfe (Referent: M. Klein).

06.05.2013 Vortrag „Gewaltverhalten unter Substanzeinfluss und bei Suchtkranken
– Risiken, Erscheinungsformen, Therapie“ zum Symposion
„Drogenforschung“ beim 36. FDR-Kongress „Sucht und Gewalt. Fakten,
Zusammenhänge, Best Practice“ vom 06.05. bis 07.05.2013 im
NH-Hotel München-Dornach. Teilnehmer: ca. 30 Fachkräfte aus der
Suchthilfe (Referent: M. Klein).

21.05.2013 Seminar “Umbau, Neubau, Renovierung? Das deutsche
Suchthilfesystem auf dem Prüfstand?“ zu den 18. Suchttherapietagen
„Aktuelle Herausforderungen für Suchtbehandlung und –prävention“ an
der Universität Hamburg vom 21.05. bis 24.05.2013 in Hamburg.
Anwesend: ca. 40 Fachkräfte aus der Suchthilfe (Referent:  M. Klein).

21.05.2013 Seminar “Wer darf, wer kann Suchtkranke behandeln?“ zu den 18.
Suchttherapietagen „Aktuelle Herausforderungen für Suchtbehandlung
und –prävention“ an der Universität Hamburg vom 21.05. bis
24.05.2013 in Hamburg. Anwesend: ca. 40 Fachkräfte aus der
Suchthilfe (Referent:  R. Jox & M. Klein).

29.05.2013 Vortrag und Seminar „Suchtstörungen bei Arbeitslosen - Grundlagen,
Folgen, Hilfen“ zum Fachtag „Arbeitslosigkeit und Sucht“ des
Diözesan-Caritasverbandes für das Erzbistum Köln e.V. für Fachkräfte
in der Beschäftigungsförderung am 29.05.2013 im Caritas-Zentrum,
Köln. Anwesend: ca. 30 Fachkräfte aus der Beschäftigungsförderung
(Referent: M. Klein).

05.06.2013 Vortrag „In guter Familie. Kinder, Jugend, Sucht und Soziale Arbeit“
zum DIES ACADEMICUS 2013 „Sucht?! – Herausforderungen und
Perspektiven für die Soziale Arbeit“ am 05.06.2013 an der Katholischen
Hochschule Nordrhein-Westfalen, Abtlg. Köln, Fachbereich
Sozialwesen. Anwesend: ca. 180 Studierende und Fachkräfte aus der
Praxis der Sozialen Arbeit (Referent: M. Klein).

11.06.2013 Vortrag „Wie gestresst ist der Suchttherapeut? – Ergebnisse einer
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empirischen Feldstudie zur Burnoutprävention“  zum Forum 5 („Die
Mitarbeiter im Mittelpunkt – Rahmenbedingungen der
Suchtbehandlung“) des 26. Heidelberger Kongresses des
Fachverbandes Sucht e.V. vom 10.06. bis 12.06.2013 im Kongresshaus
Stadthalle Heidelberg. Anwesend: ca. 50 Fachkräfte aus der Suchthilfe
(Referent: M. Klein).

19.09.2013 Vortrag „Berufsbezogene Belastungen und gesundheitsrelevante
Ressourcen bei Mitarbeitern aus dem Bereich der Suchthilfe“ zum 6.
Deutschen Suchtkongress vom 18.-21.09. 2013 an der Universität
Bonn. (Referenten: U. Kuhn & M. Klein).

14.10.2013 Vortrag „Kinder in suchtbelasteten Familien – Kinder- und Jugendschutz
als Aufgabe der Suchthilfe!?“ zur Fachveranstaltung „40 Jahre
Drogenhilfe der Stadt Münster“ am 14.10.2013 im Historischen Rathaus
der Stadt Münster. Anwesend: ca. 100 Vertreter aus Politik, Jugendhilfe
und Suchthilfe (Referent: M. Klein).

18.10.2013 Vortrag „Präventive Hilfen für Kinder aus suchtbelasteten Familien.
TRAMPOLIN – ein Gruppenangebot für Kinder suchtkranker Eltern“
zum 30. Kölner Kolloquium zu Suchtfragen „Gesunde Schwangerschaft
und kindliche Entwicklung: Situation, Anforderungen und
Konsequenzen für die Suchthilfe“ am 18.10.2013 im Audimax der
Katholischen Hochschule NRW, Abtlg. Köln. Anwesend: ca. 100
Fachkräfte aus der Suchhilfe und Jugendhilfe (Referent: M. Klein).

23.10.2013 Posterpräsentation „Zusammenhänge zwischen Burnout und
Arbeitsplatzbedingungen bei Mitarbeitern aus dem Bereich der
Suchthilfe“ auf dem 12. Deutschen Kongress für Versorgungsforschung
zusammen mit dem Deutschen Kongress für Orthopädie und
Unfallchirurgie in Berlin vom 23.-25.10. 2013. (Referenten: Kuhn, U., &
Klein, M.).

.
30.10.2013 Vortrag „Kinder opiatabhängiger-substituierter Eltern – Möglichkeiten

des Kinderschutzes“ zum Fachtag „Kinderschutz in Familien mit
opiatabhängigen/substituierten Eltern“ des Koordinierungszentrums für
Kinderschutz der Landeshauptstadt und der Region Hannover am
30.10.2013 im Freizeitheim Vahrenwald. Anwesend: ca. 100 Fachkräfte
der Jugendhilfe und Drogenhilfe (Referent: M. Klein).

06.11.2013 Vortrag „Hilfen für Kinder von suchtkranken Eltern“ zur Fachtagung
„Kinder von suchtkranken Eltern – Hilfen mit System“,
Auftaktveranstaltung der Initiative Schulterschluss „Kooperation von
Suchthilfe und Jugendhilfe“ der Stadt und des Landekreises Karlsruhe
am 06. November 2013 im NCO-Club, Karlsruhe. Anwesend: 200
Fachkräfte aus Suchthilfe und Jugendhilfe (Referent: M. Klein).

13.11.2013 Vortrag „Kinder aus suchtbelasteten Familien – Prävention tut Not und
hilft, aber wie?“ zum Dritten Fachtag „Unter der Lupe. Wie tickt die
Jugend“ der Suchthilfe Direkt Essen im Konferenzsaal des Hotels Franz
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am 13.11.2013 in Essen. Anwesend: 300 Fachkräfte aus Suchthilfe und
Jugendhilfe (Referent: M. Klein).

20.11.2013 Vortrag „Frühe Weichenstellungen in die falsche Richtung? Strukturelle
und systematische Probleme der selektiven Prävention“ zum
Symposium „Gesund von  Anfang an. Geglückte Kindheit – auch in
suchtbelasteten Familien“ am der Landesärztekammer Baden
–Württemberg am 20.11.2013 im C VJM-Haus Stuttgart. Anwesend: ca.
200 ÄrztInnen (Referent: M. Klein).

12.02.2014 Vortrag „Stigmatisierungsprozesse bei suchtbelasteten Familien -
Hintergrund, Abläufe, Prävention“ zur Fachtagung „Suchtbelastete
Familien – Zusammenleben lernen“ des Suchthilfeverbundes
Nordelbien, Ambulante und teilstationäre Hilfen (ATS), am 12.02.2014
im Rathaus Norderstedt. Anwesend: ca. 120 Fachkräfte aus Suchthilfe
und Jugendhilfe (Referent: M. Klein).

20.03.2014 Vortrag „Innovative Modelle ressourcenorientierter Suchtarbeit im
familiären Setting“ zum Vierten Kongress für gemeindeorientierte
Suchttherapie des Vereins für gemeindeorientierte Psychotherapie e.V.
(VGP) vom 19.03. bis 21.03.2014 in Bensheim. Anwesend: ca. 120
Fachkräfte aus Psychiatrie, Suchthilfe und Jugendhilfe (Referent: M.
Klein).

02.04.2014 Vortrag „Kinder in suchtbelasteten Familien – Traumata, Risiken,
Resilienzen“ zum 13. Suchtforum in Bayern „Familie und Sucht –
Schicksal Familie oder Familien-Schicksal“ der Bayerischen
Landesärztekammer und der Bayerischen Akademie für Sucht- und
Gesundheitsfragen am 02.04.2014 im Haus der Katholischen Kirche,
München. Anwesend: ca. 350 Fachkräfte aus Medizin und
Psychotherapie (Referent: M. Klein).

04.04.2014 Vortrag „Wie evidenzbasiert muss Suchtprävention sein? – Grundlagen,
Kontroversen, Lösungen“ zu den 19. Tübinger Suchttherapietagen „Der
Mensch im Mittelpunkt der Suchttherapie“ vom 02.04. bis 04.04.2014 in
der Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie des Universitätsklinikums
Tübingen. Anwesend: ca. 50 Fachkräfte aus der Suchtmedizin und
Suchthilfe (Referenten: M. Klein & J. Kalke).

09.05.2014 Vortrag „Kinder in suchtbelasteten Familien – Entwicklungsverläufe,
Resilienzen, Hilfen“ zum 27. Suchtforum der Fachklinik Haus Siloah des
Fliedner Krankenhauses Ratingen am 09.05.2014 im Festsaal des
Fliedner Krankenhauses in Ratingen-Lintorf. Anwesend: ca. 70
Fachkräfte aus der Suchthilfe (Referent: M. Klein).

20.05.2014 Vortrag „Im Dschungel zwischen und Sucht und psychischen
Störungen: Kinder im Spannungsfeld psychisch belasteter Familien“
und Workshop „§8a SGB VIII: Von der Herausforderung, Risiken
einschätzen zu können, wenn Eltern „dicht machen““ zur Fachtagung
„Kinder suchtkranker und psychisch kranker Eltern“ der
Koordinationsstelle Sucht des Landschaftsverbandes Westfalen-Lippe
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LWL am 20.05.2014 in der Akademie Franz Hitze Haus, Münster.
Anwesend: ca. 50 Fachkräfte aus der Suchthilfe und Jugendhilfe
(Referent: M. Klein).

21.05.2014 Vortrag mit Diskussion „Ihre Droge – Gärprozesse der Seele. Zum
Zusammenhang zwischen Substanzkonsum und Persönlichkeit“ im
Rahmen der Veranstaltungswoche „Wissenschaft in Kölner Häusern“
der Kölner Wissenschaftsrunde in der Musik- und Cocktailbar M 20,
Belgisches Viertel, Köln. Anwesend: ca. 35 interessierte Bürgerinnen
und Bürger  (Referent: M. Klein).

27.05.2014 Vortrag „Kinder in suchtbelasteten Familien – Bedarfe, Risiken, Hilfen in
Lebensphasen und Familien“ zur Fachtagung „Kinder in
suchtbelasteten Familien. Analyse – Sensibilisierung – Austausch –
Impuls“ des Fachbereichs Kinder, Jugend und Familie, des Kinder- und
Jugendschutzes und des Präventionsrates der Stadt Braunschweig am
27.05.2014 im Großen Saal des Jugendamtes Braunschweig.
Anwesend: ca. 90 Fachkräfte aus der Jugendhilfe und Suchthilfe
(Referent: M. Klein).

11.06.2014 Vortrag „Die transgenerationale Perspektive in Suchtprävention und
Suchttherapie“ zu den 19. Hamburger Suchttherapietagen „Eltern -
Kinder – Sucht“ vom 10. bis 13.06.2014 an der Universität Hamburg.
Anwesend: ca. 200 Fachkräfte aus der Suchthilfe (Referent: M. Klein).

04.07.2014 Vortrag „Wozu warten? Hilfen für Kinder drogenabhängiger Eltern als
Gemeinschaftsaufgabe der Hilfesysteme“ zum Seminar „Familie und
Sucht“ beim 15. Interdisziplinären Kongress für Suchtmedizin vom 03.
bis 05.07.2014 in München. Anwesend: ca. 100 Suchtmediziner
(Referent: M. Klein).

17.09.2014 Vortrag „“Schlucken und schlagen“ – Behandlung alkoholabhängiger
Männer und Väter“ zum XIII. Symposium Suchtmedizin „Frauen sind
anders, Männer aber auch! Geschlechtsspezifische Suchtarbeit“ des
Klinikums Wahrendorff im Veranstaltungszentrum Köthenwald.
Anwesend: ca. 230 Fachkräfte aus Suchtmedizin und Suchthilfe
(Referent: M. Klein).

20.09.2014 Vortrag und Workshop „Partnerschaftsprobleme und –krisen bei
Suchterkrankungen – Risiken und Hilfen“ zur 42. Herbsttagung der
Deutschen Gesellschaft für Suizidprävention vom 19.09. bis 21.09.2014
in der LVR Klinik Köln. (Referent: M. Klein).

30.09.2014 Vortrag Memorandum „Evidenzbasierung der Suchtprävention“ zum
Symposium „Evidenzbasierung der Suchtprävention“ beim Deutschen
Suchtkongress 2014 vom 29.09. bis 02.10.2014 in der Charité Berlin,
Virchow Campus. Anwesend: ca. 50 Fachkräfte aus der
Suchtprävention (Referenten: M. Klein & J. Wolstein).

01.10.2014 Vortrag „Angehörige von Suchtkranken – Stand der Forschung 2014“
zum Symposium „Angehörige von Suchtkranken“ beim Deutschen
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Suchtkongress 2014 vom 29.09. bis 02.10.2014 in der Charité Berlin,
Virchow Campus. Anwesend: ca. 50 Fachkräfte aus der Suchthilfe
(Referenten: M. Klein & G. Bischof).

22.10.2014 Vortrag „Psychische Auffälligkeiten als Lösungen. Zum Hintergrund
psychischer Störungen bei Kindern und Jugendlichen“ zum 10. Fachtag
„Inklusion verhaltensauffälliger Kinder und Jugendlicher“ des
Wendepunkt e.V., Jugendhilfezentrum Bad Köstritz, im Festsaal des
Palais der Stadtverwaltung Bad Köstritz. Anwesend: ca. 120 Fachkräfte
aus der Jugendhilfe und LehrerInnen (Referent: M. Klein).

25.02.2015 Vortrag „Kinder suchtkranker Eltern – Risiken, Resilienzen, Hilfen“ im
Rahmen der Fachveranstaltung der Träger der Suchthilfe und
Suchtprävention im Kreis Waldshut (Hochrhein) im Landratsamt
Waldshut. Anwesend: ca. 130 Fachkräfte aus der Jugendhilfe und
Suchthilfe (Referent: M. Klein).

18.04.2015 Vortrag „Kinder in suchtbelasteten Familien – Verläufe und Hilfen“ zum
6. Hammer Fachtag „Kinder aus Suchtfamilien – vergessene Kinder“
am 18.04.2015 im St. Marien-Hospital Hamm, Klinik für Psychiatrie,
Psychotherapie, Psychosomatik. Anwesend: ca. 70 Fachkräfte aus der
der Jugendhilfe, Suchthilfe und Psychiatrie (Referent: M. Klein).

20.04.2015 Vortrag „Vom (Irr-)Sinn der Sucht. Ein modernes Konzept für ein
archaisches Verhalten“ zur Fachkonferenz „Hilfen für Menschen in
besonderen sozialen Schwierigkeiten (§§ 67 ff. SGB XII und §§ 53 ff.
SGB XII)“ des Bildungswerks des Bayerischen Bezirketages vom 20.04.
bis 21.04.2015 im Kloster Irsee, Kaufbeuren. Anwesend: ca. 100
Fachkräfte aus der Wohnungslosenhilfe (Referent: M. Klein).

22.04.2015 Vortrag „Sucht und Familie – Risiken, Verläufe, Hilfen“ zum 4.
Suchthilfetag „Sucht und häusliche Gewalt“ der Rheinischen
Suchthilfeeinrichtungen des Deutschen Ordens am 22.04.2015 im Haus
St. Josef des Deutschen Ordens in Düsseldorf. Anwesend: ca. 75
Fachkräfte aus der Suchthilfe (Referent: M. Klein).

06.05.2015 Vortrag „Transgenerationale Aspekte von Abhängigkeitserkrankungen“
zum Symposium zur Eröffnung des Zentrums für
Abhängigkeitserkrankungen des Kindes- und Jugendalters Berlin im
Vivantes Klinikum, Berlin-Friedrichshain. Anwesend: ca. 180 Fachkräfte
aus der Kinder- und Jugendpsychiatrie, der Suchthilfe und der
Jugendhilfe (Referent: M. Klein).

08.05.2015 Vortrag „Elterliche Suchtstörungen und kindliche
Entwicklungsprobleme“ zur 7. Wissenschaftlichen Arbeitstagung der
Arbeitsgemeinschaft Kinderschutz in der Medizin (AG-KIM) „Kinder in
drogenbelasteten Familien“ vom 08.05. bis 09.05.2105 im
Hygiene-Museum Dresden. Anwesend: ca. 200 Fachkräfte aus der
Pädiatrie und Jugendhilfe (Referent: M. Klein).
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27.05.2015 Seminar “Legal Highs – Aktuelle Gerichtsentscheidungen und ihre
Auswirkungen auf die Suchttherapie“ den 20. Suchttherapietagen
„Neue Entwicklungen und Horizonte in der Suchthilfe“ an der Universität
Hamburg vom 26.05. bis 29.05.2015 in Hamburg. Anwesend: ca. 40
Fachkräfte aus der Suchthilfe (Referenten:  R. Jox & M. Klein).

27.05.2015 Seminar “Suchthilfe – Neu denken, neu planen, neu handeln?!“ den 20.
Suchttherapietagen „Neue Entwicklungen und Horizonte in der
Suchthilfe“ an der Universität Hamburg vom 26.05. bis 29.05.2015 in
Hamburg. Anwesend: ca. 50 Fachkräfte aus der Suchthilfe (Referent:
M. Klein).

18.06.2015 Vortrag „Alkohol und Gewalt – Zwei Seiten einer Medaille? – Fakten,
Prävention, Hilfen“ zur Fachveranstaltung „Alkoholprävention – eine
Herausforderung für alle“ des Netzwerks gegen Gewalt in Hessen im
Kreishaus des Kreises Offenbach in Dietzenbach am 18.06.2015.
Anwesend: ca. 200 Fachkräfte (Referent: M. Klein).

24.06.2015 Vortrag „Evidenzbasierung in der Suchtprävention – Notwendigkeiten
und Möglichkeiten“ zum Fachtag der Hochschule Esslingen „Online
und Offline: Selektive Prävention am Beispiel von Studierenden am
24.06.2015 in der Aula der Hochschule Esslingen. Anwesend: ca. 80
Studierende und Fachkräfte aus der Suchtprävention (Referent: M.
Klein).

01.07.2015 Vortrag „Sucht in der Familie - Risiken, Verläufe, Hilfen“ zur
Lenkungskonferenz des Kommunalen Suchthilfenetzwerkes /
Kuratorium des Aktionskreises Suchtprophylaxe des Landkreises
Esslingen im Landratsamt Esslingen. Anwesend: ca. 50 Fachkräfte aus
allen relevanten Bereichen (Referent: M. Klein).

04.07.2015 Vortrag „Methamphetaminabhängigkeit und Familie – Gibt es ein
Problem“ zum Seminar „Crystal, Crack, Cocaine: Alte Substanzen –
neue Probleme?“ beim 16. Interdisziplinären Kongress für Suchtmedizin
vom 02. bis 04.07.2015 in München. Anwesend: ca. 150
Suchtmediziner (Referent: M. Klein).

17.09.2015 Vortrag „Psychische Gesundheit von Kindern und Jugendlichen
methamphetaminabhängiger Eltern in Deutschland – Daten aus der
Suchthilfe in Sachsen“ zum 8. Deutschen Suchtkongress vom 16. bis
18.09.2015 an der Universität Hamburg (Referent:  M. Klein).

17.09.2015 Vortrag „Die familiäre Situation Methamphetaminabhängiger und ihrer
Kinder – Eine Bestandsaufnahme in sächsischen
Suchtberatungsstellen“ zum 8. Deutschen Suchtkongress vom 16. bis
18.09.2015 an der Universität Hamburg (Referent:  M. Klein).

18.09.2015 Vortrag „Kinder aus suchtbelasteten Familien – Erfahrungen in Kindheit
und Jugend und Auswirkungen auf eine spätere Suchtentwicklung von
Substanzabhängigen mit frühen Traumatisierungserfahrungen“ zum 8.
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Deutschen Suchtkongress vom 16. bis 18.09.2015 an der Universität
Hamburg (Referent:  M. Klein).

07.10.2015 Vortrag „Alkohol, Drogen und Gewalt – Fakten, Zusammenhänge,
Prävention“ zur 32. Tagung des Netzwerks Sucht in Bayern der
Bayerischen Akademie für Suchtfragen (BAS) am 07.10.2015 im
Rathaus Nürnberg. Anwesend: ca. 70 Fachkräfte aus der Suchthilfe
(Referent: M. Klein).

09.10.2015 Vortrag „Crystal Meth und Familie – Ergebnisbericht zum
Forschungsprojekt“ zur Fachtagung „Crystal Meth und Familie – Zur
Analyse der Lebenssituation und des Hilfebedarfs betroffener Kinder“ in
Kooperation mit dem Referat für Sucht- und Drogenfragen der Stadt
Leipzig im Neuen Rathaus, Leipzig, am 09.10.2015. Anwesend: ca. 150
Fachkräfte aus der Suchthilfe und Jugendhilfe (Referent: M. Klein).

17.10.2015 Lecture „Project TRAMPOLINE – Design and Evaluation of a Modular
Prevention Program for Children from Substance Abusing Families“
within the Symposium „Care and Treatment for Families with Multiple
Problems: Messages from Europe“ at the 8th European Public Health
Conference „Health in Europe – from Global to Local Policies, Methods
and Practices“ from October 14th to 17th, 2015, in Milan (Italy).
(Speaker: M. Klein).

19.10.2015 Vortrag „Kinder in suchtbelasten Familien – Risiken und Hilfen“ zur 3.
Kölner Woche für Seelische Gesundheit am 19.10.2015 im Audimax
der Katholischen Hochschule Nordrhein-Westfalen, Köln (Referent: M.
Klein).

20.10.2015 Vortrag „Ergebnisse qualitativer Interviews mit Arbeitnehmern mit
Neuroenhancement“ zum Abschluss-Symposium „Einfluss psychischer
Belastungen am Arbeitsplatz auf das Neuroenhancement“ an der
Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin (BAUA) am
20.10.2015 in Berlin (Referent: M. Klein ).

06.11.2015 Vortrag „Crystal Meth und Familie – Analyse der Lebenssituation und
des Hilfebedarfs betroffener Kinder“ zur Jahrestagung der
Drogenbeauftragten „Methamphetaminkonsum, seine Folgen und
Antworten für die Praxis“ am 06.11.2015 im Allianz-Forum am
Brandenburger Tor in Berlin (Referent: M. Klein).

08.11.2015 Vortrag „Suchtstörungen und Familie: Erkenntnisse aus
Suchtpsychologie und Klinischer Familienpsychologie“ zum 24.
Kongress der Deutschen Gesellschaft für Suchtmedizin e.V. vom 06.
bis 08.11.2015 im Ludwig-Erhardt-Haus, Berlin. Anwesend: ca. 80
SuchtmedizinerInnen (Referent: M. Klein).

23.11.2015 Vortrag „Sucht und Familie – Risiken, Verläufe, Hilfen“ zur
Wissenschaftlichen Jahrestagung 2015 der Landesarbeitsgemeinschaft
Erziehungsberatung Bayern „Kunst-Handwerk Erziehungsberatung –
Herausforderungen meistern“ am 23.11.2015 in Nürnberg. Anwesend:
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ca. 120 Fachkräfte aus der Erziehungsberatung und Jugendhilfe
(Referent: M. Klein).

27.11.2015 Vortrag „Crystal Meth und Familie – Problemlagen, Risiken, Hilfen“ zu
den CASU-Fachtagen (Caritas-Suchthilfe e.V.) 2015
„Entwicklungstendenzen in der Suchthilfe“ vom 26.11. bis 27.11.2015
im Kongresshotel Potsdam am Templiner See. Anwesend: ca. 180
Fachkräfte aus der Suchthilfe (Referent: M. Klein).

07.04.2016 Vortrag und Seminar „TRAMPOLIN Plus – Evidenzbasierte Hilfen für
Kinder suchtkranker und psychisch kranker Eltern“ zu den 21. Tübinger
Suchttherapietagen „Herausforderungen und Chancen der
Suchttherapie“ vom 06.04. bis 08.04.2016 am Universitätsklinikum
Tübingen. (Referent: M. Klein).

13.05.2016 Vortrag mit Diskussion „Cannabis legalisieren ?! – Politische,
gesundheitspsychologische und rationale Optionen zum Umgang mit
einer Droge“ im Rahmen der Veranstaltungswoche „Wissenschaft in
Kölner Häusern“ der Kölner Wissenschaftsrunde in der
Gemeinschaftspraxis Gotenring (Dr. Isernhagen, Köln) am 13.05.2016.
Anwesend: ca. 25 interessierte Bürgerinnen und Bürger (Referent: M.
Klein).

16.06.2016 Vortrag „Paare und Familien bewegen – Zugangswege für Partner und
Kinder in suchtbelasteten Familien ins Hilfesystem“  zum Forum 7
(„Zugangswege zum Suchthilfe- und Behandlungssystem für
Risikogruppen“) des 29. Heidelberger Kongresses des Fachverbandes
Sucht e.V. „Sucht bewegt – Zugangswege erweitern““ vom 15.06. bis
16.06.2016 im Kongresshaus Stadthalle Heidelberg. Anwesend: ca. 50
Fachkräfte aus der Suchthilfe (Referent: M. Klein).

18.06.2016 Vortrag „TRAMPOLINplus: Ein familienorientiertes
Präventionsprogramm für Kinder suchtkranker und psychisch kranker
Eltern“ zum 8. Merheimer Psychiatriesymposion „Vater, Mutter, Kind…
Elternschaft und Familie im Fokus der Psychiatrie“ vom 17.06. bis
18.06.2016 in der LVR-Klinik Köln. Anwesend: ca. 150 Fachkräfte aus
der Psychiatrie (Referent: M. Klein).

23.06.2016 Vortrag „Kinder in suchtbelasteten Familien – Transgenerationale
Perspektiven auf Risiken, Resilienzen und Hilfen“ zum Fachkongress
Leipzig vom 23.06. bis 24.06.2016 der Kinderschutz-Zentren auf dem
Media-Campus Leipzig. Anwesend: 200 Fachkräfte aus dem
Kinderschutz (Referent: M. Klein).

05.09.2016 Vortrag „Paartherapie als Standard in der Suchttherapie?“ zum
Symposium „Suchterkrankungen und soziales Umfeld“ zum 9.
Deutschen Suchtkongress vom 05. bis 07.09.2016 an der Technischen
Universität Berlin (Referent:  M. Klein).

06.09.2016 Vortrag „Methamphetaminabhängigkeit, Familie, Elternschaft –
Ergebnisse qualitativer Elternbefragungen“ zum Symposium
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„Methamphetamin – Besondere Konsumentenmerkmale und
Implikationen für das Hilfesystem“ zum 9. Deutschen Suchtkongress
vom 05. bis 07.09.2016 an der Technischen Universität Berlin
(Referenten:  J. Dyba, D. Moesgen & M. Klein).

06.09.2016 Vortrag „Konzeption einer Intervention für methamphetaminabhängige
Eltern zur Förderung der Familienresilienz und Elternkompetenz
–Ergebnisse der Manualentwicklung“ zum Symposium
„Methamphetamin – Besondere Konsumentenmerkmale und
Implikationen für das Hilfesystem“ zum 9. Deutschen Suchtkongress
vom 05 bis 07.09.2016 an der Technischen Universität Berlin
(Referenten:  D. Moesgen, J. Dyba & M. Klein).

28.09.2016 Vortrag „Unterstützung für Kinder aus suchtbelasteten Familien“ zum 2.
Symposium des Diakonischen Kompetenzzentrums für Suchtfragen
gGmbh (DKZS) „Sucht und Familie – Zusammenarbeit im
professionellen Kontext“ am 29.09.2016 im Großen Saal der Sparkasse
Vogtlandkreis (Sachsen). Anwesend: ca. 120 Fachkräfte aus der
Suchthilfe und Jugendhilfe (Referent: M. Klein).

19.10.2016 Vortrag „Sucht und andere psychische Störungen in Familien –
Prävention und Hilfen für betroffene Kinder und Jugendliche“ zum
Fachtag „Ver-rückt – Kinder im Spannungsfeld psychisch belasteter und
suchtkranker Eltern“ der Frühen Hilfen im Saale-Holzland-Kreis am
19.10.2106 im Landratsamt SHK in Eisenberg. Anwesend: ca. 75
Fachkräfte aus der Jugendhilfe (Referent: M. Klein).

15.02.2017 Vortrag „Förderung der Resilienzen und psychischen Gesundheit von
Kindern aus suchtbelasteten Familien“ zum Fachtag „Was brauchen
Kinder auch suchtbelasteten Familien?“ der Suchtprävention im
Gesundheitsamt des Saarpfalz-Kreises am 15.02.2017 in der
Kreisverwaltung Homburg (Saar). Anwesend: ca. 150 Fachkräfte aus
Schule, Jugendhilfe und Suchthilfe (Referent: M. Klein).

24.03.2017 Vortrag „Die Generationengrenze ist alkohollöslich – Risiken,
Resilienzen und Prävention bei psychischen Erkrankungen und
Suchtstörungen der Eltern“ zum Fachkongress „Psychische belastete
und kranke Eltern und die Risiken für die Kinder“ der
Kinderschutz-Zentren vom 23.03. bis 24.03.2017 im Erbacher Hof,
Mainz. Anwesend: ca. 200 Fachkräfte aus dem Kinderschutz und der
Jugendhilfe.

06.04.2017 Vortrag „Präventive Hilfen bei Suchtstörungen in Familien“ zu den 22.
Tübinger Suchttherapietagen „Aktuelle Entwicklungen in der
Suchttherapie“ vom 05.04. bis 07.04.2017 am Universitätsklinikum
Tübingen. Anwesend: ca. 80 Fachkräfte aus der Suchthilfe.

12.06.2017 Vortrag „Aquavit: Lebenselixir oder Selbstzerstörungsmittel – Zur
Psychologie des Trinkens und Genießens von Wasser und anderen
Flüssigkeiten“ zur Reihe „Wissenschaft im Rathaus“ im Themenjahr
2017 „Alles im Fluss. Lebensader Wasser“ der Stadt Köln und der
Kölner Hochschulen im Ratssaal des Rathauses der Stadt Köln.
Anwesend: ca. 80 Interessierte (Referent: M. Klein).
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06.07.2017 Vortrag „Kinder aus suchtbelasteten Familien –
Implementierungsansätze vom Public-Health-Problem bis zur
Kindergruppe“ zur Fachtagung „Netze knüpfen für Kinder süchtiger
Eltern – eine regionale und gesamtgesellschaftliche Herausforderung
für Versorgungsforschung und Gesundheits- und Sozialpolitik“ des
Instituts für Medizinsoziologie, Versorgungsforschung und
Rehabilitationswissenschaft (IMVR) der Universität zu Köln und FitKids
(Information und Hilfe in Drogenfragen e.V., Wesel) am 06.07.2017 im
Konferenzzentrum des Technologieparks Köln. Anwesend: ca. 160
Fachkräfte  aus der Suchthilfe (Referent: M. Klein).

07.09.2017 Vortrag „Kinder süchtiger Eltern – Transmission von Suchterkrankungen
in der Generationenfolge“ zur DZSKJ2-Fachtagung 2017
„Suchtforschung und –therapie bei Kindern und Jugendlichen“ am
07.09.2017 am Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf, Campus
Lehre. Anwesend: ca. 400 Fachkräfte aus der Suchtforschung,
Suchttherapie und Kinder- und Jugendpsychiatrie.

18.09.2017 Vortrag „Prävention von Substanzmissbrauch und psychischen
Störungen bei Kindern suchtkranker Eltern mit dem
achtsamkeitsbasierten erweiterten TRAMPOLIN-Programm:
TRAMPOLIN- Mind“ zum Symposium „Achtsamkeitsübungen in der
Suchttherapie und –prävention: Forschungsverbund IMAC MIND“ beim
Deutschen Suchtkongress 2017 vom 18.09. bis 20.09.2017 an der
Universität zu Lübeck. (Referent: M. Klein).

19.09.2017 Vortrag „Innovation und Qualität in der Qualifikation zur Suchttherapie“
zum Symposium „Neue Entwicklungen in der Behandlung von
Suchterkrankungen“ beim Deutschen Suchtkongress 2017 vom 18.09.
bis 20.09.2017 an der Universität zu Lübeck. (Referent: M. Klein).

27.09.2017 Vortrag „Kinder aus suchtbelasteten Familien - Fakten, Risiken, Hilfen“
zum 5. Lehrter Fachtag „Sucht und Familie“ der Fachstelle für Sucht-
und Suchtprävention Lehrte (Drobel) am 27.09.2017 im Gemeindehaus
Lehrte. Anwesend: ca. 100 Fachkräfte aus der Sucht- und Jugendhilfe
(Referent: M. Klein).

29.09.2017 Vortrag „Kinder suchtkranker Eltern – Entwicklungsrisiken,
Psychopathologien, und Ressourcen“ zur 19. FASD-Fachtagung
„Unberechenbar?! – Kinder und Jugendliche mit FASD“ am 29.09. bis
30.09.2017 in Hamburg. Anwesend: ca. 400 Fachkräfte und
Pflegeeltern (Referent: M. Klein).

18.10.2017 Vortrag „Methamphetamin und Familie – Welche Hilfen benötigen die
Kinder?“ zur Kinderschutzfachtagung des Landkreises
Schmalkalden-Meiningen am 18.10.2017 im Landratsamt
Schmalkalden-Meiningen. Anwesen: ca. 200 Fachkräfte aus der
Jugendhilfe und Suchthilfe (Referent: M. Klein).

2 Deutsches Zentrum für Suchtfragen des Kindes- und Jugendalters
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26.10.2017 Lecture „Psychosocial situation of children from
methamphetamine-involved families” within the Session “Crystal meth
and the family – stress, strain, and interventions” at the Second
European Conference on Addictive Behaviours and Dependencies from
October 24th to 26th at the Lisbon Congress Center, Portugal (together
with: D. Moesgen & J. Dyba).

26.10.2017 Lecture „Parenting stress of children from methamphetamine-involved
families” within the Session “Crystal meth and the family – stress, strain,
and interventions” at the Second European Conference on Addictive
Behaviours and Dependencies from October 24th to 26th at the Lisbon
Congress Center, Portugal (together with: D. Moesgen & J. Dyba).

26.10.2017 Lecture „SHIFT – A parenting intervention for methampethamine
abusing mothers and fathers” within the Session “Crystal meth and the
family – stress, strain, and interventions” at the Second European
Conference on Addictive Behaviours and Dependencies from October
24th to 26th at the Lisbon Congress Center, Portugal (together with: D.
Moesgen & J. Dyba).

11.04.2018 Seminar “Gelingende Elternschaft und Suchterkrankungen” zu den 23.
Tübinger Suchttherapietagen „Suchttherapie entlang der Bedürfnisse
Suchtkranker“ vom 11.04. bis 13.04.2018 in der Klinik für Psychiatrie
und Psychotherapie des Universitätsklinikums Tübingen. Anwesend:
ca. 40 Fachkräfte aus der Suchtmedizin und Suchthilfe (Referenten: M.
Klein & J. Dyba).

26.04.2018 Vortrag „Fetale Alkoholspektrumstörungen FASD im Erwachsenenalter“
zum 68. Wissenschaftlichen Kongress des Bundesverbandes der
Ärztinnen und Ärzte des Öffentlichen Gesundheitsdienstes e.V.
(BVÖGD) vom 26.04. bis 28.04.2018 in der Osnabrückhalle,
Osnabrück. Anwesend: ca. 100 Ärztinnen und Ärzte aus dem
Öffentlichen Gesundheitsdienst (Referent: M. Klein).

02.05.2018 Vortrag „Substanzkonsum im Jugendalter - alles neu, alles anders?
Trends, Innovationen, Reaktionen“ Jahrestagung 2018 „Jugendhilfe im
Strafverfahren“ des Kommunalen des Kommunalverbandes für Jugend
und Soziales (KVJS) Baden-Württemberg vom 02.05. bis 03.05.2018 im
Tagungszentrum Herrenberg-Gültstein. Anwesend: ca. 40 Fachkräfte
aus der Jugendhilfe (Referent: M. Klein).

16.05.2018 Vortrag zum Fachtag „Salutogenetische Ansätze in der Behandlung
junger Abhängigkeitskranker. Was macht Rehabilitanden gesund?“ in
der Dietrich-Bonhoeffer-Klinik Ahlhorn des Diakonischen Werkes
Oldenburger Land am 16.05.2018. Anwesend: ca. 80 Fachkräfte aus
der Suchthilfe und Jugendhilfe (Referent: M. Klein).

23.05.2018 Vortrag „Der postmoderne Mensch: frei, mündig, selbstgesteuert oder
doch nur überfordert und suchtgefährdet?“ zu den 23. Hamburger
Suchttherapietagen „Suchtmittel zwischen Verbot und Freigabe –
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Chancen und Risiken für Prävention und Therapie“ vom 22. bis
25.05.2018 an der Universität Hamburg. Anwesend: ca. 40 Fachkräfte
aus der Suchthilfe (Referent: M. Klein).

24.05.2018 Vortrag „Innovative Ansätze zur Prävention von schädlichem
Substanzkonsum bei Flüchtlingen“ im Rahmen der Zusatzveranstaltung
„Prävention und Behandlung von Suchtproblemen bei Flüchtlingen –
Das PREPARE-Netzwerk“ zu den 23. Hamburger Suchttherapietagen
„Suchtmittel zwischen Verbot und Freigabe – Chancen und Risiken für
Prävention und Therapie“ vom 22. bis 25.05.2018 an der Universität
Hamburg. Anwesend: ca. 40 Fachkräfte aus der Suchthilfe (Referenten:
M. Klein & N. Wieland).

06.06.2018 Vortrag „Neue Wege der Hilfen für Angehörige Suchtkranker“ zu den
18. Hochstadter Gesprächen „Die vielen Gesichter der Sucht: Neues
aus der Suchtkrankenhilfe“ am 06.06.2018 im Bezirksklinikum
Hochstadt am Main. Anwesend: ca. 200 Fachkräfte aus der Suchthilfe
(Referent: M. Klein).

16.06.2018 Vortrag „Kinder drogenabhängiger Eltern – mehr als ein Suchtproblem“
zum „Forum Frühe Kindheit 2018“ der Universität Siegen (Prof. Dr.
Kißgen) und der Universität zu Köln (Prof. Dr. N.Heinen) im
Maternushaus, Köln, am 15.06. und 16.06.2018. Anwesend: ca. 500
pädagogische und pädiatrische Fachkräfte (Referent: M. Klein).

21.06.2018 Vortrag „Vertikale Komorbidität als Herausforderung für die Versorgung
und Therapie Suchtkranker“ zum Forum 5 („Komorbidität – Integration –
Spezialisierung - Kosten“) des 31. Heidelberger Kongresses des
Fachverbandes Sucht e.V. „Sucht und Komorbidität – Sucht als
Komorbidität“ vom 20.06. bis 22.06.2016 im Kongresshaus Stadthalle
Heidelberg. Anwesend: ca. 50 Fachkräfte aus der Suchthilfe (Referent:
M. Klein).

27.06.2018 Vortrag „Methamphetamin und Familie – Förderung der
Familienresilienz“ zur Jahresfachtagung 2018 „Crystal-bezogene
Problemlagen in Sachsen“ der Sächsischen Landesstelle gegen die
Suchtgefahren am 27.06.2018 im Hygienemuseum, Dresden.
Anwesend: ca. 100 Fachkräfte aus der Suchthilfe und dem
pädagogischen Bereich (Referent: M. Klein).

07.07.2018 Vortrag „Methampetaminabhängige Eltern: Risiken, Motivierung,
Therapie“ zum 19. Interdisziplinären Kongress für Suchtmedizin vom
05. bis 07.07.2018 in München. Anwesend: ca. 300 Suchtmediziner
(Referent: M. Klein).

22.08.2018 Vortrag und Fortbildung „Selbstmanagement-Therapie mit Alkoholab
hängigen“  Rahmen  der Fürstenwalder Gespräche der
Diakonie-Fachklinik Fürstenwald (Kassel) am 22.08.2018. Anwesend:
ca. 30 therapeutische Fachkräfte (Referent: M. Klein).
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18.09.2018 Vortrag „Kinder suchtkranker Eltern – eine transgenerationale
Dauerschleife?“ zum Symposium „Angehörige von Suchtkranken:
Kinder im Mittelpunkt“ beim Deutschen Suchtkongress 2018 vom 17.09.
bis 19.09.2018 an der Universität Hamburg, Universitätsklinikum
Hamburg-Eppendorf, Campus Lehre (Referent: M. Klein).

18.09.2018 Vortrag „Methamphetaminabhängige Eltern: Problemlagen und
Konsequenzen“ zum Symposium „Kinder und Angehörige suchtkranker
Menschen: Problemlagen, Perspektiven, Prävention“ beim Deutschen
Suchtkongress 2018 vom 17.09. bis 19.09.2018 an der Universität
Hamburg, Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf, Campus Lehre
(Referent: M. Klein).

18.09.2018 Vortrag „Empfehlungen zur evidenzbasierten Prävention und
Gesundheitsförderung für Kinder suchtkranker Eltern“ zum Symposium
„Kinder und Angehörige suchtkranker Menschen: Problemlagen,
Perspektiven, Prävention“ beim Deutschen Suchtkongress 2018 vom
17.09. bis 19.09.2018 an der Universität Hamburg, Universitätsklinikum
Hamburg-Eppendorf, Campus Lehre (Referent: M. Klein).

23.10.2018 Vortrag „„Mit dem eigenen Körper glücklich werden?“ - Körperselbstbild,
körperbezogene Störungen als Aufgaben für Selbstregulation,
Prävention und Intervention“ zur 9. Karlsruher Präventionstagung des
Netzwerkes Stadt und Landkreis Karlsruhe „Körperbild, Körperkult,
Körperwahn“ am 23.10.2018 im Veranstaltungszentrum „Tollhaus“ in
Karlsruhe. Anwesend: ca. 400 psychosoziale und pädagogische
Fachkräfte (Referent: M. Klein).

02.11.2018 Vortrag „Sucht und Familie – läuft und läuft und läuft!“ zum 27.
Kongress der Deutschen Gesellschaft für Suchtmedizin e.V. „Sucht –
You never walk alone“ vom 02.11. bis 04.11.2018 am 02.11.2018 im H4
Hotel Berlin Alexanderplatz. Anwesend: ca. 300 Fachkräfte aus der
Suchtmedizin (Referent: M. Klein).

05.11.2018 Vortrag „Familie und Sucht – Forschung und Praxis“ zur Herbsttagung
des Baden-Württembergischen Landesverbandes für Prävention  und
Rehabilitation gGmbH (bwlv) „Familienorientierung in der Suchthilfe“ am
05.11.2018 in der Evangelischen Akademie Bad Herrenalb. Anwesend:
ca. 150 Fachkräfte aus der Suchthilfe (Referent: M. Klein).

14.11.2018 Vortrag „Zur neueren Geschichte und den Modernisierungsbedarfen
des deutschen  Suchthilfesystems“ im Rahmen der Fachtag zum
Jubiläum der niedrigschwelligen Hilfen des Drogenreferats der Stadt
Mainz. Anwesend: ca. 100 Fachkräfte aus der Suchthilfe in
Rheinland-Pfalz (Referent: M. Klein).

15.11.2018 Vortrag „Sucht und Familie – eine transgenerationale Dauerschleife?“
zur 13. atf-Fachtagung (alkoholismus therapieforschung schweiz)
„mitgefangen-mitgetragen?“ am 15.11.2018 im Kongresszentrum Welle
7 in Bern. Veranstalter außerdem: Therapiezentrum Südhang und Forel
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Klinik. Anwesend: ca. 160 Fachkräfte aus der Suchthilfe (Referent: M.
Klein).

21.11.2018 Vortrag „Förderung der Resilienzen und psychischen Gesundheit von
Kindern aus suchtbelasteten Familien“ zum Fachtag „Kinder aus
suchtbelasteten Familien stärken“ der Stadt Weimar, des Landkreises
Weimarer Land und der Suchthilfe in Thüringen (SiT) am 21.11.2018 in
der Marie-Seebach-Stiftung, Weimar. Anwesend: ca. 180 Fachkräfte
aus  Pädagogik, Medizin und Suchthilfe (Referent: M. Klein).

23.11.2018 Vortrag „KIDKT- Ein Online-Informations- und Beratungsangebot für
Kinder und Jugendliche psychisch kranker und suchtkranker Eltern“ zur
14. Jahrestagung der Arbeitsgemeinschaft Pädiatrische Psychosomatik
e.V. (AGPPS) vom 22.11. bis 24.11.2018 in Hünfeld (Hessen).
Anwesend: ca. 200 Kinder- und JugendärztInnen (Referent: M. Klein).

05.12.2018 Vortrag „Arbeit mit Kindern suchtkranker Eltern“ zum Symposium
„Jugend und Sucht. Aktuelle Aspekte von Prävention und Behandlung“

der LWL-Universitätsklinik Hamm der Ruhr-Universität Bochum und
Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie, Psychotherapie und
Psychosomatik im LWL-Psychiatrie Verbund Westfalen am 05.12.2018
in Hamm. Anwesend: ca. 150 Fachkräfte (Referent: M. Klein).

06.02.2019 Vortrag „Psychische Belastungen und deren Bewältigung bei Fachkräf-
ten in der Suchthilfe. Studienergebnisse – Implikationen – Lösungen“
zur 15. Workshop Tagung der Deutschen Gesellschaft für
Qualitätsmanagement in der Suchttherapie e.V. (deQus) vom 05.02. bis
06.02.2019 im Haus der Kirche in Kassel. Anwesend: ca. 100
Fachkräfte aus der Suchthilfe (Referent: M. Klein).

22.02.2019 Vortrag „Kinder aus suchtbelasteten Familien: Update 2020“ zur Koope-
rationstagung „Schulterschluss – für Kinder und Jugendliche aus
suchtbelasteten Familien. Impulse aus dem bayerischen
Kooperationsprojekt“ am 22.02.2019 im Hansa-Haus, München.
Anwesend: ca. 130 Fachkräfte aus der Jugendhilfe und Suchthilfe
(Referent: M. Klein).

11.03.2019 Vortrag „Junge Menschen als versorgende Angehörige psychisch kran
ker Eltern“ zur 2. Jahrestagung des Instituts für Teilhabeforschung an
der Katholischen Hochschule NRW „Caring for Carers – Fürsorge für
versorgende Angehörige“ am 11.03.2019 an der Katholischen
Hochschule NRW, Köln. Anwesend: ca. 50 Fachkräfte und Studierende
(Referent: M. Klein).

25.03.2019 Vortrag „Suchthilfe – neu denken, neu planen, neu handeln?“ zum
Fachtag „Suchthilfe der Zukunft –Grundversorgung in
Schleswig-Holstein“ des Diakonischen Werkes Schleswig-Holstein am
25.03.2019 im Martinshaus, Rendsburg. Anwesend: ca. 50
Führungskräfte aus der Suchthilfe (Referent: M. Klein).

12.04.2019 Vortrag „Kinder suchtkranker Eltern – Risiken, Verläufe, Hilfen“ zum
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Symposium „Netzwerke für Kinder psychisch kranker Eltern:
Notwendigkeit einer vernetzten Versorgung und Wirksamkeit
spezifischer Interventionen“ beim XXXVI. DGKJP-Kongress der
Deutschen Gesellschaft für Kinder- und Jugendpsychiatrie vom 10.04.
bis 13.04.2019 im Rosengarten  Mannheim. Anwesend: ca. 40
Fachkräfte aus der Kinder- und Jugendpsychiatrie (Referent: M. Klein).

12.06.2019 Vortrag „Online Suchtberatung: Chancen, Risiken, rechtliche Fragen.
Geht das alles?“ zu den 24. Hamburger Suchttherapietagen
„Suchttherapie und –prävention: Alles nur noch online?“ vom 11. bis
14.06.2019 an der Technischen Universität Hamburg. Anwesend: ca. 20
Fachkräfte aus der Suchthilfe (Referenten: R. Jox & M. Klein).

24.09.2019 Vortrag „Sucht und Familie – Risiken, Verläufe, Hilfen“ zum Fachtag der
Fachstelle Sucht des bwlv am 24.09.2019 in Kreishaus Calw.
Anwesend: ca. 100 Fachkräfte aus Jugendhilfe und Suchthilfe
(Referent: M. Klein).

05.11.2019 Vortrag „Kinder suchtkranker Eltern als Kinder psychisch kranker Eltern
– zwei Seiten einer Medaille?!“ zu Fachtagung „Kleine Held(inn)en in
Not 7 – Intersystemische Hilfe für Kinder suchtkranker/psychisch
kranker Eltern“ des Bundesverbandes für Erziehungshilfe e.V. (AFET)
und des Dachverbandes Gemeindepsychiatrie ev. Am 05.11.2019 in der
Landesvertretung Baden-Württemberg in  Berlin. Anwesend: ca. 150
Fachkräfte (Referent: M. Klein).

13.11.2019 Vortrag „Sucht in Familien – eine transgenerationale Dauerschleife?“
zum 7. Regionalen Netzwerktreffen der „Frühen Hilfen“ der Hansestadt
Stralsund „Freier Fall oder Netz und doppelter Boden. Unterstützung für
suchtbelastete Familien – Kooperation zwischen den Hilfesystemen“ am
13.11.2019 im Rathaus der Hansestadt Stralsund. Anwesend: ca. 120
Fachkräfte (interdisziplinär) (Referent: M. Klein).

14.11.2019 Vortrag „Familiäre Belastungen am Beispiel „Elterliche Suchtstörungen“
zum Forum „Die neue Kinderschutzleitlinie: Umgang mit elterlichen
psychischen Belastungen, Sucht und häuslicher Gewalt“ zum
DVSG-Bundeskongress 2019 der Deutschen Vereinigung für Soziale
Arbeit im Gesundheitswesen „Gesundheit für alle!? – Benachteiligungen
erkennen, Handlungsspielräume nutzen“ vom 14.11. bis 15.11.2019 im
Kongress Palais Kassel. Anwesend: ca. 80 Fachkräfte aus der Sozialen
Arbeit im Gesundheitswesen (Referent: M. Klein).

29.11.2019 Vortrag „Sucht und Familie – Risiken, Komorbiditäten, Transgenera-
tionalität“ zum Fachkongress „Psychische Erkrankungen in der Familie
– Dynamiken, Hilfen, Handlungsmöglichkeiten“ der
Kinderschutz-Zentren vom 28.11. bis 29.11.2019 in Kulturzentrum PFL
in Oldenburg. Anwesend: ca. 120 pädagogische Fachkräfte (Referent:
M. Klein).

20.02.2021 Vortrag „Die Selbstinszenierung von Männern in der Erotik – Evolution,
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Kultur und die Zukunft der Männlichkeit“ zum 6. Männerkongress 2021
„Männliche Erotik“ am Universitätsklinikum Düsseldorf der
Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf vom 19.02. bis 20.02.2021.

29.09.2021 Vortrag „Sucht verläuft sich nicht – Transgenerationale
Entwicklungsverläufe bei Suchtstörungen“ zu den 25. Tübinger
Suchttherapietagen (Online) am 29.09.2021.

24.11.2021 Vortrag „Es kann nichts bleiben, wie es ist! Aber wie soll es werden? –
Suchthilfe in Deutschland“ zu den CaSu-Fachtagen (Caritas-Suchthilfe)
„Den Menschen im Blick behalten“ vom 24.11. bis 26.11.2021 in
Münster.

15.09.2022 Vortrag „Wie gelingt Resilienzförderung in der Suchthilfe in schwierigen
Zeiten?“ zur Vielbacher Fachtagung „Die Hoffnung stirbt zuletzt –
Impulse zur Ermutigung der Suchthilfe in schwerer Zeit“ am 15.09.2022
im Fachkrankenhaus/Suchthilfezentrum Vielbach im Westerwald.

16.09.2022 Vortrag „Kinder aus suchtbelasteten Familien“ zur 23. FASD
Fachtagung „FASD im Fokus“ vom 16.09. bis 17.09.2022 im Schloss
Ludwigsburg.

20.09.2022 Vortrag „TRAMPOLIN MIND – Forschungs- und Praxisprojekt zu
achtsamkeitsorientierter Prävention bei Kindern suchtkranker Eltern“ zur
Fachtagung „Achtsamkeit Sucht Prävention“ der ambulanten Suchthilfe
Bonn, Projekt AMSEL, im Haus der Evangelischen Kirche, Bonn, am
20.09.2022 (anwesend: ca. 100 Fachkräfte aus der Suchthilfe,
Suchtprävention und aus Schulen).

29.09.2022 Vortrag „Kernmerkmale der Sucht – Stand der Forschung, Ausblick auf
die Praxis“ zur 10. Fachtagung Rehabilitation der Diakonie Württemberg
am 29.09.2022 im Hospitalhof, Stuttgart (anwesend: ca. 100 Fachkräfte
aus der Suchthilfe).
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